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Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

Anmeldung:www.ba-rm.de

Speed-Dating &
Studienplatzbörse
Last-Minute-Check-in Wintersemester 2022

Mittwoch, 06. Juli · 16-18 Uhr

In eIgener Sache

In KW 24/22 wird 
aufgrund des Feiertages 
am Donnerstag der 
anzeigen- und 
redaktionsschluss auf 
Montag, 13. Juni 2022, 
12 Uhr vorverlegt. Wir 
bitten um Beachtung.

Eppertshausen (EA) Am 12. Juni 
von 10 bis  15 Uhr findet der 
dritte Eppertshäuser Hoffloh-
markt statt. 
Die Idee ist, dass die Flohmarkt-
händler zu Hause bleiben und 
die Schnäppchenjäger zu ih-
nen in den Hof oder Garten 
kommen. Beim Hofflohmarkt 
veranstalten viele Häuser priva-
te Flohmärkte in ihren Höfen, 
Garten und/oder Garagen. Ge-
meinsam entsteht ein riesiger 
Hofflohmarkt über die ganze 

Gemeinde verteilt. Zusammen 
mit einem integrierten Kreati-
vmarkt wo Privatanbieter ihre 
kreativen und selbstgemachten 
Sachen anbieten, machen wir 
aus dem Flohmarkttage einen 
wahren Erlebnistag über den 
ganzen Ort verteilt. 
Mittlerweile haben sich fast 150 
Teilnehmer aus ganz Epperts-
hausen angemeldet und es wer-
den bestimmt noch einige mehr. 
Die meisten Teilnehmer haben 
die Startgebühr, welche min-

destens 6 Euro betrug, als Spen-
de überwiesen und den Betrag 
mehr als großzügig aufgerundet. 
Schließlich geht es um die gute 
Sache. 
Rückblickend konnte man 
durch die großzügigen Spenden 
mit den letzten beiden Hoff-
lohmärkten bereits über 7.000 
Euro sammeln und an die Ep-
pertshäuser Vereine und Organi-
sationen spenden.   
Neben der Homepage www.
hofflohmarkt-eppertshausen.

de wo alle wichtigen Informati-
onen, eine aktuelle Teilnehmer-
liste und viele weitere Sachen 
zum Download bereitstehen, 
hat man für die Besucher eigens 
eine Google-Maps Karte erstellt. 
Diese liegt mit den Angaben wer 
was anbietet auch an vielen Ad-
dressen in gedruckter Form aus. 
Mehr Informationen gibt es un-
ter orgateam.kita@gmail.com 
oder 606510 und unter www.
hofflohmarkt-eppertshausen.
de. 

3. Hofflohmarkt in Eppertshausen 
Schnäppchenjäger kommen am 12. Juni von 10 bis 15 Uhr auf ihre Kosten

Eppertshausen (micha) – Häus-
lebauer stehen derzeit vor 
großen Herausforderungen. 
Durch die Corona-Krise und 
den Krieg in der Ukraine sind 
Handwerker und Baumateri-
alien knapp, dazu gehen die 
Kosten sprichwörtlich durch 
die Decke. „Trotzdem wäre es 
ein größeres Wagnis nicht zu 
bauen. Wie könnten wir sonst 
dem demographischen Wandel 
begegnen? Und wo sollten be-
tagte Eppertshäuser ihren Le-
bensabend verbringen?“, frag-
te Filip John, Geschäftsführer 
des Gemeinnützigen Sied-
lungs-Werk Frankfurt(GSW), 
bei der Grundsteinlegung für 
das neue Seniorenzentrum Am 
Abteiwald. Vor fünf Wochen 
war Baubeginn, wovon bereits 
eine riesige Grube im Ausmaß 
eines Fußballfeldes zeugt. Mit 
der Grundsteinlegung - in 
Anwesenheit zahlreicher gela-
dener Gäste - folgte nun auch 
der offizielle Startschuss für 
das 20 Millionen Euro teure 
Großprojekt. An dessen Ende 
stehen in rund eineinhalb 
Jahren 38 barrierefreien Se-
niorenwohnungen sowie 56 
Pflegeplätze, die verschiedene 
Pflegestufen und Bedürfnisse 
abdecken. Neben einer dauer-
haften Pflege gibt es Möglich-
keiten für Tages- oder Kurzzeit-
aufenthalte, dazu ein spezielles 
Angebot für Demenzkranke. 
Ein Aushängeschild sind die 

vier sogenannten Haus- und 
Wohngemeinschaften, die je-
weils 10-12 pflegebedürftige 
Menschen aufnehmen. Das 
Konzept soll Einsamkeit ver-
hindern und Gemeinschaft für 
ein würdiges Altern garantie-
ren. Ein weiterer Baustein ist 
das seniorengerechte Wohnen 
für ältere Mitbürger, die noch 
weitestgehend fit und selb-
ständig sind. Sie können aus 
frei gestaltbaren Dienst- und 
Serviceleistungen wählen und 
damit ihren Alltag unterstüt-
zen lassen. Auf alle Bewohner 
des Zentrums wartet für den 
Lebensabend eine ausgezeich-
nete Lage am Waldrand. Ins-
gesamt sind zwei Gebäude, 
jeweils dreigeschossig und mit 
einem abschließenden Staf-
felgeschoss, vorgesehen. Das 
größere Haus ist unterkellert. 
Gebaut wird energetisch und 

klimafreundlich inklusive ei-
ner leistungsfähigen Photovol-
taikanlage. 
Das Leistungsspektrum des 
neuen Seniorenzentrums geht 
bewusst in die Breite, weshalb 
es Bürgermeister Carsten Helf-
mann in seinen Grußworten 
als „Rundum-Sorglos-Paket“ 
bezeichnete. „Für mich erfüllt 
sich mit dem Bau ein Her-
zensprojekt“, formulierte er 
anschließend. Die ersten Pla-
nungen reichen bis ins Jahr 
2009 zurück. Damals war 
schon relativ klar, dass der Se-
nio-Verband in Eppertshausen 
keine Einrichtung bauen wird 
und man selbst aktiv werden 
muss. Für die Auswahl des Trä-
gers nahm sich die Gemein-
de ausreichend Zeit um ein 
möglichst optimales Ergebnis 
zu erzielen. 2019 holte man 
immer wieder Angebote ein 
und besuchte vergleichbare 
Einrichtungen in der Region. 
Mögliche Kandidaten wurden 
zur Vorstellung ihrer Arbeits-
philosophie und Ideen nach 
Eppertshausen eingeladen. 
Schließlich fiel die Entschei-
dung, dass der Gemeindegrund 
an das GSW verkauft wird und 
die Caritas Darmstadt als Mie-
ter und Betreiber auftritt. So-
wohl die GSW als auch die Ca-
ritas haben einen kirchlichen 
Hintergrund, was die Wahl 
beeinflusste. Die Gemeinde er-
hofft sich dadurch ein Höchst-
maß an Seriosität und dass der 
Mensch stets über den Gewin-
nabsichten steht. Der Darm-
städter Caritasdirektor Win-

fried Hoffmann bekräftigte in 
seinen Grußworten, dass die 
Entscheidung für seinen Ver-
band die richtige ist. Schließ-
lich blicke dieser 2022 auf eine 
100-jährige Tradition inklusive 
genauso langer Erfahrungswer-
te. „Schon 1922 war die Versor-
gung der älteren Generation 
für uns ein Thema“, sagte Hoff-
mann. Das Caritas-Motto „Von 
Mensch zu Mensch“ sei aktu-
eller denn je. Auch den der-
zeitigen Pflegenotstand sieht 
der Direktor für Eppertshausen 
keinesfalls als Problem. Das lie-
ge vor allem an den Synergie-
effekten, die sich aus der guten 
Präsenz der Caritas in der Um-
gebung ergeben.
Bei der Grundsteinlegung 
wurde, wie für Großprojekte 
dieser Art üblich, auch eine 
sogenannte Zeitkartusche be-
füllt. In das Rohr wanderten 
für die Nachwelt die Bauplä-
ne, eine Tageszeitung sowie 
etwas Münzgeld, um das ge-
genwärtige Zahlungsmittel zu 
überliefern. Die beiden Pfar-
rer, Johannes Opfermann und 
Bernhard Schüpke, baten um 
Gottes Segen, damit es bei den 
Bauarbeiten zu keinen Unfäl-
len kommt. Laut Helfmann 
soll das Seniorenzentrum ins 
Gemeindeleben integriert wer-
den. Die Gemeinde möchte 
sich am Haus-Café beteiligen 
und selbst immer wieder für 
Begegnungen sorgen. Die Ein-
weihung des Zentrums ist für 
Ende 2023 geplant, ein Jahr zu-
vor die Fertigstellung des Roh-
baus realisiert werden. 

„Für mich erfüllt sich mit dem Bau                          
ein Herzensprojekt“

Grundsteinlegung für das neue Seniorenzentrum Am Abteiwald

Der Grundstein, der die Zeitkartusche enthält, wurde mit Zement ausgefüllt.�  (Fotos: micha)

Die beiden Pfarrer, Johannes Opfermann und Bernhard Schüpke, 
baten um Gottes Segen, damit es bei den Bauarbeiten zu keinen 
Unfällen kommt. 

Eppertshausen (EA) Am Fron-
leichnamstag, 16. Juni, feiert 
der „Liederkranz“ gemeinsam 
mit dem Tischtennisclub Ep-
pertshausen sein traditionel-
les Schlachtfest in und um die 
Bürgerhalle. 
Sowohl im kleinen Saal als 
auch auf den sonnigen und 
schattigen Plätzen im Freien 
kann man sich auch in die-
sem Jahr Spezialitäten von der 
„Wutz“ wie Rippchen, Haus-
macher Wurst und Schlacht-

platte  munden lassen. 
Am Nachmittag erwartet dann 
die Besucher das reichhaltige 
Kuchenbuffet der Tischtennis- 
und  Liederkranz-Frauen.
Das Fest beginnt, wie in jedem 
Jahr gegen 11 Uhr nach der 
Fronleichnamsprozession mit  
einer Gesangsmatinee zu dem 
sich der Bruderverein Germa-
nia und der Arbeitergesangver-
ein Münster angesagt haben.
Am Nachmittag spielt die 
Rodgau-Blasmusik.

Fronleichnam: Schlachtfest an der Bürgerhalle

Babykleiderkorb nimmt 
am Hofflohmarkt teil: 
Auch dieses Jahr beteiligt man 
sich am Hofflohmarkt mit ei-
nem Stand am Haus Sebastian 
in der Schulstraße. Helfer*in-
nen sind gerne gesehen und 
werden benötigt. Sowohl für 
den Auf- und Abbau, als auch 
für den Verkauf. Bitte bei Silke 
Schledt melden.
Fronleichnam: Für den Auf- 
und Abbau der Fronleichnams-
feier werden wieder fleißige 
Hände benötigt.Bitte bei Mar-
cus Schledt melden.

Kinderfreizeit Neuerkirch 
und Jugendfreizeit Sene-
gallia: Für die Kinderfreizeit 
in Neuerkirch vom 24.bis 29. 
Juli und die Jugendfreizeit in 
Senegallia/ Italien vom 31. Juli 
bis 10. August sind noch Plätze 
frei. Informationen zu den bei-
den Fahrten auf der Homepage.
Fahrt zum Frankfurter 
Zoo: Am 26. Juni fährt man 
nachmittags mit groß und 
klein in den Frankfurter Zoo.  
Bitte den Termin gerne schon 
mal vormerken, nähere Infos 
folgen.

Kolpingsfamilie Eppertshausen

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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WINFRIED SOMMER

Fenster | Türen | Wintergärten | Überdachungen | Innentüren

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

Ihr Gebietsverkaufsleiter der Firma Gabor mit über 35-jähriger Erfahrung!

►Große Fachausstellung
► Eigener Montageservice
► Kostenloser Einbruchschutz*

*Sonder-Aktion: Aushebelschutz ZIM Safety 500 gratis, zusätzlich
Sicherheitsbeschlag nach RC1 und RC2 zum Sonderpreis

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I O N

Moderation: ..................................... Herr Dr. N. Stergiou
Interdiszpli…. was bedeutet das denn schon wieder?

Internistische/angiologische präop. Diagnostik
des diabetischen Fußsyndroms................... Frau Dr. S. Eker

Behandlungsoptionen
– Revaskularisation...............................Prof. Dr. Dr. K. Donas
– Chirurgisches Wundmanagement ......................................

..........Herr Dr. F. Stockhausen, Herr PD Dr. T. Schwandner

Prävention und Wundmanagement beim
diabetischen Fußsyndrom.............................. Frau N. Stergiou

Diabetologische Betreuung .......................Herr Dr. C. Klepzig

Anmeldung per E-Mail an: n.kuzhan@asklepios.com

Veranstaltungsort: Einhards Eventlocation,
Eisenbahnstraße 5d, 63500 Seligenstadt

Bitte beachten Sie, dass wir die RKI-Corona
Vorgaben des Veranstaltungstages zu Grunde legen.

Der diabetische Fuß
Interdisziplinäre moderne Gefäßtherapie

INFORMATIONSVERANSTALTUNG

20. Juni 2022, 19.00 Uhr

Dudenhöfer Str 9, 63500 Seligenstadt

Babenhausen (EA) Man trifft 
sich wieder am Samstag,  11. 
Juni, um 12 Uhr am Hasselsee 
zum Forellenessen. Die Anfahrt 
ist durch Babenhausen in Rich-
tung Aschaffenburg. Nach un-
gefähr zwei Kilometer geht die 
Straße über eine kleine Anhö-
he. Dann endet links der Wald 
in einer kleinen Schneise in der 
hinten quer weiße Baracken 
stehen. Hier links einfahren, 
nach rund 50 Metern wieder 
links abfahren und gleich wie-
der in eine Rechtskurve einbie-
gen, etwas bergab zum See. Ziel 
ist das Anglerheim, Parkplätze 
sind reichlich vorhanden. 
Es gibt gegrillte Forellen 
mit Kartoffelsalat und spä-
ter noch Kaffee und Kuchen. 
Bei schlechtem Wetter ist ein 
Raum vorhanden, sonst sitzr 
man im Freien. 
Der nächste Termin ist am 
Samstag, 2. Juli, die Fahrt nach 
Biskirchen in die Parkinsonkli-
nik. Näheres gibt man noch 
bekannt. Bei Rückfragen:  Mo-
nika Heil, Tel.06078/8528.

Forellenessen 
der Parkinson-                          

Selbsthilfegruppe

Eppertshausen (jedö) Team-
work auf und neben dem Platz 
war am Freitag, Sonntag und 
Montag im Eppertshäuser 
Sportzentrum gefragt: Nach 
zwei Jahren Corona-Pause, die 
auch das 100-jährige Vereinsju-
biläum torpediert hatten, kehr-
te der FV Eppertshausen mit 
insgesamt fünf „Pfingstturnie-
ren“ im Junioren-Fußball zu-
rück. Von der Nachwuchsebe-
ne des FVE gab es auch davon 
unabhängig gute Nachrichten. 
Und auch bei einer Aussage 
von Bürgermeister Carsten 
Helfmann (CDU) hörten die 
Verantwortlichen des Fuß-
ball-Vereins genau hin.
Im Zuge der Siegerehrung der 
E-Junioren kündigte Helfmann 
nämlich an, man wolle sich im 
Eppertshäuser Sportzentrum 
demnächst noch einmal den 
beiden Kleinfeldern widmen. 
Die Bolzplätze sind zwar wie 
der ehemalige Hartplatz inzwi-
schen in Kunstrasen-Spielfel-
der umgebaut, im Gegensatz 
zum Großfeld aber noch nicht 
optimal mit Flutlicht ausge-
leuchtet. Dies trachte man 
seitens der Gemeinde, der das 

Sportzentrum gehört, die beim 
Kunstrasen-Projekt aber Hand 
in Hand mit den Fußballern 
gearbeitet hatte, in absehba-

rer Zeit zu verbessern. Der 
Rathaus-Chef wies in diesem 
Zusammenhang auch auf die 
Modernisierungen in der be-
nachbarten Sporthalle hin. In 
den Sommerferien werden dort 
die transparenten Deckenele-
mente und die Notbeleuchtung 
für mittlerweile deutlich mehr 
als die zunächst veranschlag-
ten 200 000 Euro erneuert (wir 
berichteten).
Die Halle interessierte die Ki-
cker über Pfingsten freilich 
nur am Rande, nur fürs Um-
ziehen. Die meisten Turnier-
spiele trug der FVE auf dem 
Kunstrasen aus, nutzte bei 
den Großfeld-Wettbewerben 
aber auch den Naturrasen mit. 
Den neuen Kunstrasen nannte 
Turnierkoordinator Clemens 
Christoph als eins der Pfunde, 
mit denen die Jugendabtei-
lung des Fußball-Vereins in-
zwischen so erfolgreich wu-
chere, dass derzeit besonders 
zwei bemerkenswerte Resulta-
te stünden. Zum einen sagte 
Christoph: „Wir haben in den 
zwei Corona-Jahren Kinder 
und Jugendliche gewonnen.“ 
Dies überrascht umso mehr, 
da auch der Nachwuchs-Fuß-

ball trotz teilweise möglicher 
Trainingseinheiten an der fri-
schen Luft durch Lockdowns, 
Saisonabbrüche und Komplet-
tabsagen der beliebten Hallen-
runde getroffen worden war. 
Zum anderen, so Christoph, 
werde es dem FVE in der neuen 
Saison 2022/23 gelingen, alle 
Altersklassen zu besetzen. Das 
gelingt inzwischen gerade we-
gen des Aderlasses bei B- und 
A-Junioren im Fußball-Kreis 
Dieburg selbst den meisten 
Vereinen aus deutlich größeren 
Kommunen nicht mehr.
Als zentrale Pluspunkte dafür, 
dass nach Eppertshausen längst 
auch Kinder aus umliegenden 
Gemeinden kommen (etwa aus 
Messel, wo der Nachwuchs-
bereich bei der TSG vor zwei, 
drei Jahren eingebrochen war, 
jetzt aber wieder Aufbauarbeit 
geleistet wird), nannte Chris-
toph neben der Infrastruktur 
im Sportzentrum vor allem den 
hohen Anteil qualifizierter Ju-
gendtrainer und das personelle 
Engagement der Abteilung. Ihr 
steht nach wie vor Jugendleite-
rin Stephanie Groh vor, zudem 
hat man in Florian Kellenber-
ger einen „Sportlichen Leiter 

Jugend“. „Die Pfingstturniere 
zeigen wieder, was uns aus-
zeichnet“, meinte Christoph 
und spielte auf ein großes Ge-
meinschaftswerk an. Das reich-
te von der Turnierkoordination 
über den Aufbau der Turnierin-
frastruktur (hier zollte Chris-
toph der besonders stark invol-
vierten Familie Lautenschläger 
ein Sonderlob) und die Vorbe-
reitung der Tombola bis zum 
Hauptsponsor, dem KFZ-Ser-
vicepoint Hilling.
Von Stillstand kann beim FV 
Eppertshausen auch nach den 
erfolgreichen, nur am späten 
Sonntagnachmittag und Mon-
tagmorgen vom Starkregen 
kurz getrübten Pfingstturnie-
ren keine Rede sein: Clemens 
Christoph berichtete vom Vor-
haben, auf den Stehrängen 
zwischen den zwei Großfel-
dern bald die Sprecherkabine 
erneuern  und darüber hinaus 
ein paar Meter weiter einen zu 
beiden Spielfeldern hin offe-
nen Kiosk errichten zu wollen. 
Fußball gespielt wurde am Wo-
chenende natürlich auch: Bei 
den E-Junioren gelang dies aus 
lokaler Sicht am erfolgreichs-
ten, hier gewann der FV Ep-
pertshausen das Turnier. Bei 
den B-Junioren, die auf ihr Tur-
nier am Freitagabend eine Zelt-
party folgen ließen, setzte sich 
die TSG Bretzenheim durch. 
Die weiteren Turniersieger wa-
ren der JSK Rodgau (F-Junio-
ren), die U14-Regionalauswahl 
der Mädchen (setzte sich im 
D-Junioren-Turnier durch) und 
der JFV Groß-Umstadt, der bei 
den C-Junioren den Gastgeber 
auf Platz zwei verwies.

„Wir haben in den zwei Corona-Jahren Kinder 
und Jugendliche gewonnen“

FV Eppertshausen stemmt fünf „Pfingstturniere“ im Junioren-Fußball mit Hauptsponsor KFZ-Servicepoint Hilling  
und besetzt nächste Saison alle Altersklassen / Bürgermeister verspricht bessere Beleuchtung der Kleinfelder

Das Team II der E-Junioren des FV Eppertshausen (rot-weiß) im Turnierspiel gegen Viktoria 
Klein-Zimmern. � (Foto: jedö)

Kinderchor „Singing 
Kids“: Zur Zeit finden noch 
keine Chorproben beim Kin-
derchor statt.
Männerchor: Die Probe am 
Donnerstag, 9. Juni, beginnt 
ausnahmsweise schon um 
17.45 Uhr im Vereinslokal. 
Liederkranz-Frauen:   Ku-
chenbacken für ś Schlachtfest 
nicht vergessen.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Seniorenstammtisch: Am 
Donnerstag, 9. Juni,  trifft sich 
der Seniorenstammtisch um 
16.30 Uhr bei Andy und Billy 
in der TAV-Gaststätte. 
Chorproben: Nach der 
Pfingstpause treffen sich die 
Sänger zu den turnusmässigen 
Chorproben, am kommen-
den Montag (13.) wie folgt: 
19 Uhr Ensemble Muscia, 20 
Uhr Männerchor. Aufgrund 
der anstehenden gesanglichen 
Verpflichtungen dürfte es für 
jeden Choristen eine Selbstver-
ständlichkeit sein die Proben 
zu besuchen.
Schlachtfest des Bruder-
vereins „Liederkranz –
Frohsinn“: Das traditionelle 
Schlachtfest des Brudervereins, 
am Donnerstag, 16. Juni, wird 
auch in diesem Jahr mit einen 
Sängerfrühschoppen eröffnet. 
Der Männerchor wird sich da-
ran beteiligen. Treffpunkt ist 
um 10.30 Uhr direkt vor der 
Bürgerhalle. Bitte vollzählig 
und pünktlich erscheinen.    
Veranstaltungskalender: 
Montag, 20. Juni: Turnus-
mäßige Chorproben in der 
TAV-Gaststätte. 

GV „Germania“ 1890 
Eppertshausen

Es ist wieder soweit. Man hat 
die 55 erreicht und daher ist 
es Zeit sich wieder zu treffen. 
Bitte vormerken: Am Sams-
tag, 8.Oktober, in der Lang-
feldsmühle in Hergershausen. 
Nähere Informationen folgen 
demnächst.

Jahrgang 1966/67 
Münster

Eppertshausen (EA) Zur letz-
ten Vorstandsitzung traf sich 
der CDU-Vorstand Epperts-
hausen beim neuen Landwirt 
und CDU-Vorstandsmitglied 
Mike Pritsch. Mike Pritsch be-
wirtschaftet den Hof Außer-
halb 29, besser bekannt als 
„Beckmann Ranch“. Er über-
nahm das Anwesen im März 

2021. Neben Unterstellmög-
lichkeiten für Pferde züchtet 
er Rinder der französischen 
Rasse Charolais und bietet 
als Selbstvermarkter Fleisch 
von freilaufenden und art-
gerecht gehaltenen Rindern 
an. Nach der Sitzung bekam 
der CDU Vorstand noch eine 
Führung und eine fachmän-

nische Erläuterung was eine 
moderne und artgerechte 
Tierhaltung betrifft. Die CDU 
Epperthausen freut es, dass 
sich mit Mike Pritsch ein wür-
diger Nachfolger von Manfred 
Beckmann gefunden hat und 
bedankt sich auch für den zum 
Abschluss servierten kleinen 
leckeren Imbiss.�  (Foto: CDU)

CDU-Vorstand bei Beckmann Nachfolger
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Frühlingsfest in Eppertshausen 
vom 10. Juni  – 13. Juni • Wilhelm-Körner-Platz / Parkplatz Bürgerhalle

moderner Vergnügungspark + gemütlicher Biergarten • täglich ab 14 Uhr geöffnet

Sonntag ab 12.00 Uhr geöffnet
Montags Familientag mit ermäßigten Fahrpreisen

Veranstalter: Vergnügungsbetriebe Angelika Fendt, 64832 Babenhausen, Tel.: 0 60 73 / 54 60, Fax 0 60 73 /68 73 62, Handy 0170 / 57 678 16
E-mail: info@angelikafendt.de, Homepage: www.angelikafendt.de

Münster (MA) In der Münste-
rer Kommunalpolitik ist eine 
heftige Diskussion um die ge-
meindeeigenen Wohnungen 
entbrannt. Beim schwarz-gel-
ben Lager um den „parteilo-
sen“ Bürgermeister wird immer 
stärker die Neigung offen-
sichtlich, die Wohnungen zu 
„versilbern“. Die SPD streitet 
heftig dagegen und sieht sich 
scharfen, unsachlichen und 
ideologischen Angriffen sei-
tens des Wortführers in der 
CDU-Fraktion ausgesetzt, so 
eine SPD-Pressemitteilung. 
Hier ist die Stellungnahme der 
SPD zu den jüngsten Angriffen:
Die vielzitierte „lange Leitung“ 
verschwindet im deutschen 
Sprachgebrauch leider mit fort-

schreitender Digitalisierung, 
in welcher die Übertragung 
von Daten inzwischen vorran-
gig eine Frage von virtuellen 
Netzen und Wolken ist. Nicht 
so jedoch in der Münsterer 
Gemeindevertretung. Dort 
konnte man die lange Leitung 
analog erleben. Wild gestiku-
lierend und diesmal besonders 
grobkörnig hat der Fraktions-
vorsitzende der CDU in der 
letzten Gemeindevertretersit-
zung in einer Wutrede verbal 
auf die SPD eingedroschen und 
dabei zweierlei vorgeführt:
Wie man Sachverhalte aus der 
Vergangenheit dreist in ihr Ge-
genteil verdreht und wie quä-
lend lang eine lange Leitung 
auch heute noch sein kann.

Dass die SPD Münster bereits 
im Jahre 2018 die gemeinde-
eigenen Wohnungen an die 
damalige Pfungstädter Woh-
nungsbaugenossenschaft ver-
kaufen wollte, wie Herr Schrod 
in seiner Tirade feixend an-
merkte, ist natürlich eine ver-
stellte Wahrheit. Bewusst wird 
der Kern der Sache verschwie-
gen, nämlich dass dies mit ei-
nem Erbbauvertrag geschehen 
sollte, die Wohnungen in eine 
Wohnungs-Genossenschaft 
umgewandelt und die Mieter 
Mitglieder jener Genossen-
schaft geworden wären. Da-
durch wäre lebenslanges Woh-
nen zu den derzeitigen Preisen 
gesichert, sowie zugleich eine 
kontinuierliche sukzessive Mo-

dernisierung des Wohnungsbe-
standes. Für Sozialdemokraten 
der einzig gangbare Weg, um 
den Mietern die Zukunft in ih-
ren Wohnungen zu sichern. So 
geht eine verantwortungsbe-
wusste, soziale und nachhalti-
ge Politik!
Der CDU-Vorreiter Schrod ver-
steht weder das eine noch das 
andere bzw. will es nicht verste-
hen. Was Dresden mit Münster 
zu tun haben soll, wird ihm 
nicht klar. Dabei lohnt sich, 
wie ein Beitrag der SPD Müns-
ter zuletzt aufzeigte, der Blick 
dorthin durchaus, um aus den 
Fehleinschätzungen der dor-
tigen Politik hinsichtlich des 
Verkaufs von gemeindeeigenen 
Wohnungen zu lernen. Die 

Wiederbeschaffung von be-
zahlbarem Wohnungsraum ist 
ein vielfach teureres Unterfan-
gen als der kurzfristige Gewinn 
aus dem Verkauf selbst. Aber 
mit dem Lernen und Verste-
hen ist das bekanntlich so eine 
Sache, insbesondere wenn die 
eigene Leitung 418 km lang zu 
sein scheint. 418 km entspre-
chen im Übrigen der Entfer-
nung zwischen Münster und 
Dresden.
Hier wie da gilt: Das Tafelsilber 
ist nur einmal zu verhökern. 
Was weg ist, ist weg. Und Pri-
vate - Investoren und Woh-
nungsbaugesellschaften – ha-
ben als Wirtschaftsbetriebe das 
Ziel, Gewinn zu machen und 
möglichst maximalen Profit 

zu machen. Sie sind eben keine 
wohltätigen, sozialen Einrich-
tungen, sondern ganz krass das 
Gegenteil von Genossenschaf-
ten, die nicht profitorientiert 
arbeiten, sondern für ihre in 
den Häusern wohnenden Mit-
glieder wirtschaften!
Wie übrigens aus sicheren 
Quellen zu erfahren war, ver-
handelt Bürgermeister Schledt 
bereits seit Januar 2022 mit 
einem Investor aus Limburg 
über einen Verkauf der Woh-
nungen! Dieser Umgang mit 
menschlichen Schicksalen und 
der Wohnungsnot ist absto-
ßend und Herr Schrod gibt den 
Einpeitscher für das Publikum 
im Saal, so die SPD-Pressemit-
teilung abschließend.

Heftiger Streit um kommunale Wohnungen
SPD Münster wehrt sich gegen CDU-Angriffe

Münster (MA) Die Freiwillige 
Feuerwehr Münster feiert ihr 
Jubiläum vom 8. bis 11. Juli auf 
dem Abtenauer Platz hinter dem 
Feuerwehrhaus. 
Am Freitag, 8. Juli, startet Mode-
rator Daniel Fischer mit der FFH 
Hit Arena. Samstag und Sonntag 
sind Familientage. Am Samstag 
ab 11 Uhr wird für die Kinder an 
mehreren Stationen im Rahmen 
des Kreiskinderfeuerwehrtags ei-
niges geboten. Außerdem gibt es 
eine große Fahrzeugausstellung 
mit über 20 Feuerwehr-Fahrzeu-
gen. Abends kommen die Dor-
frocker ins Festzelt und sorgen 

für Stimmung pur.
Am Sonntag, 10. Juli, findet 
morgens im Festzelt das Kreis-
musiktreffen der Feuerwehrmu-
siker statt und nach dem Mittag 
gibt es ab 14 Uhr einen großen 
Festumzug mit vielen Münsterer 
Vereinen und Feuerwehren aus 
dem Landkreis. Am Abend sor-
gen die Frankenräuber für Stim-
mung.
Montagmorgen gibt es ab 10 
Uhr einen großen traditionellen 
Münsterer Frühschoppen mit 
den Kleestädter Feuerwehrmu-
sikanten. Zum Frühschoppen 
treffen sich auch die Ehren- und 

Altersabteilungen der Feuerweh-
ren aus dem Landkreis. Alle, 
die nicht zum Frühschoppen 
kommen können, sind auch 
gerne noch im Laufe des Tages 
herzlich willkommen bevor es 
am Abend einen gemeinsamen 
Festausklang gibt.
Tickets für die FFH Hit Arena mit 
Daniel Fischer und für die Dor-
frocker gibt es in der Münsterer 
Postfiliale „Deko Eck“, dem Rei-
secenter World Travel Company 
Wandinger am Rathausplatz, 
Sperl in Eppertshausen und 
online unter: https://fest.feuer-
wehr-muenster.com.

150 Jahre Feuerwehr Münster
Jubiläumsfeier vom 8 bis 11. Juli

Münster (MA) In der vergan-
genen Woche veröffentlich-
te ein Vorstandsmitglied des 
SPD-Ortsvereins Münster eine 
Pressemitteilung zu den ge-
meindeeigenen Wohngebäu-
den. 
In dieser wird unterstellt, dass 
die kooperierenden Parteien 
CDU und FDP einen Verkauf 
der über 100 Wohnungen ohne 
ergebnisoffene Debatte massiv 
vorantreiben würden. „Trans-
parenz und Diskurs sind eben 
nicht erwünscht“, so der Au-
tor. „Nach konservativer und 
wirtschaftsliberaler Logik er-
gibt das Vorhaben in jedem 
Fall Sinn“, so der SPD-Vertreter 
schlussfolgernd in der Presse-
mitteilung. 
Insbesondere die Fraktions-
mitglieder von CDU und FDP 
haben sich vergangene Woche 
doch überrascht die Augen 
gerieben so eine gemeinsame 
Pressemitteilung von FDP und 
CDU. Die von der SPD artiku-
lierten Behauptungen spiegeln 
in keiner Weise die Diskussi-
on und den einstimmigen Be-
schluss der letzten Gemeinde-
vertretersitzung vom 23. Mai 
wider. Vielleicht wurde der 
Artikel der SPD vor dieser Sit-
zung geschrieben oder aber der 
Verfasser des Artikels hat nicht 
mit seiner SPD-Fraktion über 
eben diese Sitzung gesprochen. 
Schlimm für die Genossen und 
Wähler des SPD-Ortsvereins 
wäre allerdings eine Motivati-
on für den Artikel, wenn er aus 
Vorurteilen oder billigem Kal-
kül geschrieben wurde. 
CDU und FDP können den 
Text daher so nicht unwider-
sprochen stehen lassen.
Ein Blick auf die Fakten: Die 

SPD-Fraktion brachte in der Sit-
zung der Gemeindevertretung 
am 23. Mai den Vorschlag ein, 
die von Bürgermeister Schledt 
im März vorgestellten Zahlen 
zu Sanierung und Neubau der 
gemeindeeigenen Wohnungen 
in den Ausschüssen der Ge-
meindevertretung noch einmal 
zu diskutieren. Ziel sei es, Mög-
lichkeiten für den Umgang mit 
den Wohnungen zu erarbeiten 
und diese den Gemeindever-
tretern in einer der dann fol-
genden Sitzungen vorzustellen. 
Dieser Vorschlag wurde von 
den Fraktionsvorsitzenden von 
CDU und FDP, Thorsten Schrod 
und Jörg Schroeter, befürwor-
tet und ausdrücklich begrüßt. 
Die FDP-Fraktion brachte hier-
zu auch einen Änderungsan-
trag ein, die Verwaltung möge 
für die kommenden Ausschuss-
sitzungen infrage kommende 
Finanzierungsquellen und För-
derprogramme ermitteln, die 
Münster bei der Sanierung un-
terstützen können - immerhin 
geht es bei der Ertüchtigung 
der gemeindeeigenen Woh-
nungen um einen zweistelligen 
Millionenbetrag! „Diskussions-
verweigerung sieht für uns an-
ders aus,“ so Schrod und Schro-
eter übereinstimmend. Dieser 
geänderte Antrag wurde dann 
einstimmig, also auch mit den 
Stimmen der SPD-Fraktion, an-
genommen.
Man darf nach diesem Votum 
annehmen, dass parteiber-
greifend alle Fraktionen der 
Meinung sind, dass etwas ge-
schehen muss. Das Ziel der 
Fraktionen von CDU und FDP 
bleibt es weiterhin, dauerhaft 
günstigen und lebenswer-
ten Wohnraum auch für ein-

kommensschwache Mieter in 
Münster zur Verfügung zu stel-
len. 
Zur Bewertung aller infrage 
kommenden Optionen zum 
Umgang mit den gemeinde-
eigenen Wohnungen gehö-
ren aber auch Überlegungen 
zu einem möglichen Verkauf 
oder Teilverkauf - sofern mit 
diesem die zuvor genannten 
Ziele erreicht werden können.  
Darum wurde am 24. Mai auf 
Einladung von Bürgermeister 
Schledt ein Termin bei einem 
möglichen Kaufinteressenten 
wahrgenommen. Hierbei wa-
ren Fraktionsmitglieder aller 
Parteien anwesend und konn-
ten sich einen ersten Eindruck 
von dieser Möglichkeit machen. 
Wie Sie merken, steht der poli-
tische Prozess erst am Anfang 
und es wurde von dessen Be-
ginn an offen unter der Betei-
ligung aller Fraktionen kom-
muniziert. Auch die Unterlagen 
zum Zustand der gemeindeei-
genen Wohnungen sind online 
abrufbar.
Zurück zum Artikel des 
SPD-Ortsvereins: Es steht noch 
der Vorwurf im Raum, im Haus-
halt 2022 sei kein Geld für die 
Sanierung der Häuser einge-
stellt worden. Dies stimmt! Es 
gehört aber auch zur Wahrheit, 
dass Ende 2021 noch keine Kos-
tenschätzungen vorlagen und 
unsere Gemeinde zudem unter 
dem Diktat des Haushaltssiche-
rungskonzeptes steht. Ein meh-
rere Millionen schweres Sanie-
rungsprogramm „auf Verdacht“ 
ist da leider unmöglich. 
Die Sanierung der gemeindeei-
genen Immobilien wird die Ge-
meinde vor gewaltige Heraus-
forderungen stellen. Aus Sicht 

von CDU und FDP ist es daher 
wichtig, das Thema ergebnis-
soffen zu prüfen und alle mög-
lichen Handlungsalternativen 
objektiv zu bewerten. 
„Die Diskussion an sich ist 
wichtig und richtig! Wir sind 
an dem Thema dran, werden 
es fraktionsübergreifend in den 
Ausschüssen und zu gegebener 
Zeit mit den Betroffenen dis-
kutieren und am Ende zu einer 
guten Lösung für die Mieter 
und die Gemeinde bringen, 
aber das braucht gute Ideen 
und auch etwas Zeit“, so Schrod 
und Schroeter abschließend. 
Beide Parteien laden Münsters 
Bürgerinnen und Bürger ein, 
ihre Fragen gerne jederzeit zu 
stellen, am besten persönlich 
oder über die auf den Websei-
ten der Parteien angegebenen 
Kontaktmöglichkeiten, so die 
Pressemitteilung abschließend.

Wie geht es weiter mit Münsters                              
gemeindeeigenen Wohnungen? 

FDP und CDU Münster: SPD stellt Sachlage nicht korrekt dar und schürt Ängste
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Bei Übernahme nach Ihrer Testphase erhalten
Sie als kleines Dankeschön ein Glückslos
der ,damit

„DAS WIR GEWINNT“

Aktionszeitraum: bis zum 15.08.2021

Der Sialex®Ring – Gute Nachricht für alle Hausbesitzer!
Die 10.000-fach bewährte Lösung gegen Kalk und Rost aktuell zu attraktiven Sonderkonditionen

Der Sialex®Ring aus dem Hause der Phoenix
Ring Manufaktur mit ihrem Sitz in Erbach im
Odenwald (detailliertere Informationen zu
diesem System erhalten Sie unter www.sia-
lexring.de) schützt Leitungen und Geräte wie
Kaffeevollautomaten, Wasserkocher, Wasch-
und Spülmaschinen dauerhaft vor Kalk, Rost,
Oxydation und Lochfraß. Und das vor allem
auch bei älteren und schon bereits zugesetz-
ten Leitungen!
Er ist somit der bewährte und ideale Helfer für
alle Haushalte, gerade in den großflächigen
Hartwasser-Regionen Südhessens mit teils
sehr hohenWasserhärtegraden.
Und das Ganze komplett ohne Chemie, abso-
lut umweltfreundlich, wartungsfrei und nach-
weislich ohne jegliche Nebenwirkungen.
Auchwenn das imOdenwald hergestellte Sys-
tem von vielen zufriedenen Kunden wegen
seiner praxiserprobten Ringform und den ein-
hergehenden Veränderungen imWasser häu-
fig als „Zauber-Ring“ bezeichnet wird, legt der
regionale Hersteller größtenWert darauf, dass
es eben genau das nicht ist. Vielmehr ist es ein
seit 2006 weltweit in Industrie und privatem
Haushalt 10.000-fach bewährtes und hoch
angesehenes System, welches bekannte phy-
sikalische Prinzipien als Ausgangspunkt der
Wirkung und Funktion sich zu Nutzemacht.
Kalkablagerungen werden dauerhaft abge-
baut und neue vermieden.Weitere Rost-, Oxi-
dations- und Lochfraß-Bildung beendet.

Praxisbeispiel aus der Region

Ganz konkret spricht sich u. a. Herr Breuer
für den Sialex®Ring aus. Im Juni 2013 wurde

ein Sialex®Ring in seinem ca. 60 Jahre alten
Privathaus verbaut. Unmittelbar konnten
Verbesserungen in allen tagtäglichen Be-
reichen festgestellt werden: So mussten
seitdem keine Perlatoren und Duschbrau-
sen ausgetauscht bzw. entkalkt werden, der
Rückspülfilter ist heute nicht mehr rostrot
und auch Wasserhähne in weniger benutz-
ten Bereichen funktionieren nach wie vor
tadellos.
Kritische Leser mögen nun sagen, dass dies
ja alles subjektive Empfindungen sind, die
keinerlei Wert haben. Doch nun der hand-
feste Beweis: Nach vielen Jahren wurde
die Wasserzuleitung zum Haus erneuert,
wobei u. a. die alte Wasserleitung vor dem
Sialex®Ring ersetzt wurde. Und siehe da:
der Leitungsabschnitt vor dem Ring nahe-
zu von Kalk zugesetzt, hinter dem System
und somit in vollem Wirkungsbereich des
Wasserbehandlungssystems fast wie neu
– ziemlich gut, findet der Kunde. Er „fin-
det das Teil ziemlich genial“ und empfiehlt
Sialex® immer noch weiter – bis heute und
auch 8 Jahre später noch!

Fazit: Wellness für Haus und Geldbeutel!

Ähnliche Erfahrungen werden überall auf
der Welt und in allen Bereichen, bzw. An-
wendungen wo Wasser fließt, gemacht. So
verlassen sich mittlerweile Luxus-Ressorts
und Restaurants in Mexiko, produzierende
deutsche Unternehmen, ganze Hotelket-
ten auf Kuba, die größte Brauerei der Welt
(China), die Automobilhersteller Honda und
Toyota und riesige Einkaufszentren in Thai-

land sowie ganze Flughäfen weltweit auf die
verlässliche Wirkung des Sialex®Ringes.
Sven Gagel – Geschäftsführer des Oden-
wälder Unternehmens und Entwickler des
Sialex®Ringes – sieht die Entwicklung seiner
Unternehmung daher mit großer Freude
und fühlt sich in seiner nachhaltigen und
kundenorientierten Vorgehensweise bestä-
tigt.

Nachhaltigkeit

Auch das Thema Nachhaltigkeit wird bei
den Wasserexperten nicht nur vorgelebt,
sondern nachweislich auch umgesetzt. Mit
dem dauerhaften Entfernen von Kalkabla-
gerungen durch Sialex® wird nämlich der
Wirkungsgrad von wasserführenden Gerä-
ten (z. B. Kaffeemaschine) und Maschinen
optimiert und der Energiebedarf und somit
der CO2-Ausstoß deutlich reduziert.
Dennmit jedem einzelnen privaten Heißwas-
serkocher, jedem Boiler, der frei von Kalkab-
lagerungen effektiver und energiesparender
ist, reduziert der Sialex®Ring durch Energie-
einsparungen CO2-Emissionen und leistet
somit aktiv einen Beitrag, der globalen Erd-
erwärmung entgegenzuwirken.

Kostenfreie Testphase – ohne Risiko

Sie möchten sich ebenfalls von der Wirkung
des Sialex®Ringes überzeugen und sich Ihr
eigenes Bild machen?
Sie möchten Näheres zu dem kostenlosen
und absolut unverbindlichen 4-wöchigen
Praxistest erfahren?

Sie möchten die aktuellen Sonderkonditio-
nen mit allen Vergünstigungen kennenler-
nen? Dann kontaktieren Sie doch einfach
die Odenwälder Experten. Melden Sie sich
hierzu einfach unter test@sialexring.de oder
telefonisch unter 06062/91031-41 oder aber
direkt bei Herrn Link, unserem langjährigen
Kundenberater, unter 0151/19 463 185 an.

Keine Katze im Sack, eine faire
Testmethode, fertig!

Jeder Interessierte, der die Testmöglichkeit
in Anspruch nimmt, wird mit jeweils einem
Sialex®Ring in der entsprechenden Größe
für vier Wochen kostenfrei ausgestattet.
Innerhalb der Testzeit haben Sie dann als In-
teressent die faire Möglichkeit, die Wirkung
des Systems in den eigenen vier Wänden
und aufs Genaueste zu überprüfen.
Erst wenn Sie vollends überzeugt sind, er-
folgt eine Berechnung. Andernfalls würde
das uneingeschränkte Rückgaberecht grei-
fen und das System rückstandslos und ohne
jegliche Kosten und Dreck wieder ausgebaut
werden.

Kleines Dankeschön für alle Testhaushalte

Als kleines Dankeschön erhält jeder Haus-
halt, der nach der Testphase den Wasser-
und Systemoptimierer übernimmt, zusätz-
lich ein Jahreslos der „Aktion Mensch“.
Sie haben dadurch nicht nur die Möglich-
keit auf hohe Gewinne, sondern zusammen
sorgen wir auch dafür, dass „DAS WIR GE-
WINNT“. Eine tolle Sache, wie wir finden!

– Anzeige –

Das eingespielte Team – der Sialex®Ring und Ihr Wasser – bewirkt
sowohl in Privathäusern, Eigentümergemeinschaften,
Mietwohnungen, Industrie usw. eindrucksvoll:

Leitungen und Haushaltsgeräte von Kalkablagerungen

dauerhaft zu befreien und frei zu halten.

Aktionszeitraum: bis zum 30.6.2022

Münster (MA) Zwei Jah-
re musste die beliebte River 
Night pandemiebedingt aus-
setzen, nun starten wir aber 
wieder durch, diesmal mit ei-
nem zweitägigen Open Air auf 
dem Bahnhofsplatz in Müns-
ter (Hessen). Es spielen sechs 
Live Bands an zwei Tagen, 
die mit ihren unterschied-
lichen Musikrichtungen je-

den begeistern werden. Vier 
Münsterer Ortsvereine und 
ein Gastronom sorgen für das 
leibliche Wohl. Und das Bes-
te daran, dank der Sponsoren 
bei freiem Eintritt.  
Weitere Infos zu musikali-
schen Programm und den 
Teilnehmern gibt es auf der 
Homepage der IG River Night 
unter www.rivernight.de.

River Night am 25./26. Juni

Das nächste Treffen findet am, 
Donnerstag, 30. Juni, ab 18.15 
Uhr statt. Jedoch diesmal in 
der Pizzeria Romana bei Fran-
cesco, Frankfurter Straße 15. 
Man bildet Fahrgemeinschaf-
ten, Info Tel. 3936572.

Altheimer                       
Frauenstammtisch

Ergebnisse 26. Spieltag:  1. Lo-
renz Bauer 2.152 Punkte,  2. 
Udo Schiesser 1.599,  3. Horst 
Daub 1.521, 4. Georg Vet-
ter 1.431.  5. Hartmut Sydlik                   
1.427.
Wegen dem Feiertag (Fron-
leichnam) findet der Spieltag 
bereits am Mittwoch, 15. Juni, 
um 19 Uhr statt.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Der nächste Spielabend ist am 
11. Juni, Spielbeginn 19.15 Uhr. 
Infos: http://romme-freun-
de-altheim.npage.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Interessengemeinschaft 
der Gersprenzpächter e.V.: 
Zum Jugendtreffen mit Zeltla-
ger der I.G.G mit gemeinsamen 
Angeln und Castingwettbe-
werb. Beim ASV Hergershausen 
(Erlensee) vom 10. bis 12. Juni.

ASV Münster

Einsatzabteilung: Die 
nächste Sonderausbildung 
für Maschinisten findet am 
Samstag, 11. Juni, um 13 Uhr 
statt. Hierfür bitte über den 
internen Bereich anmelden.
Der Wehrausschuss trifft 
sich zur nächsten Sitzung 
am Dienstag, 14. Juni, um 20 
Uhr.

Zum nächsten Unterricht 
trifft man sich am Donners-
tag, 23. Juni, um 20 Uhr.
Bambinis:  Nächster Unter-
richt am Mittwoch, 22. Juni, 
um 16 Uhr.
Jugendfeuerwehr: Nächs-
ter Unterricht am Mittwoch, 
15. Juni, um 18 Uhr, Themen 
„FwDV 3“ und „Ölsperre“.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Großes Orchester: Die Pro-
ben des Großen Orchesters fin-
den montags von 19 bis 21 Uhr 
statt. Die Proben finden im Ver-
einslokal Herzing statt.
Jugendorchester: Die Probe 
ndes Jugendorchesters finden 
freitags von 17.30 bis 19.30 Uhr 
in der Kulturhalle statt.
Horsch e-Mol(l): Die Proben 
von Horsch e-Mol(l) finden don-
nerstags um 19.30 Uhr in der 
Kulturhalle statt.
Juniorband: Ab 8 Jahren, frei-

tags von 16.15 bis 17.15 Uhr, Kul-
turhalle Münster. 
Musikverein for Kids:  Flö-
tenkurs (Anfänger): Montags um 
14.30 Uhr auf der Nebenbühne 
in der Kulturhalle (Hinterein-
gang).  Flötenkurs (Fortgeschrit-
tene): Montags um 15.30 Uhr 
auf der Nebenbühne in der Kul-
turhalle (Hintereingang). 
Musikalische Frühförderung: 
Montags von 16.30 bis 17.15 Uhr 
auf der Nebenbühne der Kultur-
halle (Hintereingang).

Musikverein 1914 Münster

Münster (micha) – „Eine Minu-
te zwanzig“ bekommt der jun-
ge Mann zugerufen und rümpft 
dabei die Nase. Gerne hätte 
er es auf dem elektrischen Ro-
deobullen länger ausgehalten. 
Doch als der sich immer wilder 
dreht, war der Satz ins weiche 
Luftkissen vorprogrammiert. 
Der Bullriding-Spaß wartete 
am Sonntag beim Frühschop-
pen und Familientag der Sum-
mer Begins Party auf große wie 
kleine Besucher. 
Nicht nur mit diesem Angebot 
bewiesen die Organisatoren 
um die Stammtische Filmriss 
07, Freibierschwimmer 06 und 
Weizekiller 00, dass sie neben 
ihrer Trinkfestigkeit auch das 
Ausrichten von Festen beherr-
schen. Auf das Regen-Intermez-
zo am frühen Abend folgte zum 
Glück wieder Sonnenschein, so 
dass um 20 Uhr wie geplant die 
derzeitige Erfolgsband „Redios-
tix“ aufspielen konnte. 
24 Stunden zuvor erfüllten 
Elektro-Beats das FSV-Gelände: 
die DJ`s des Harvey Club heiz-
ten bis zwei Uhr in der Nacht 
ein. Rund 700 Besucher ver-
folgten das Spektakel mit Tim 
Petersen und Kollegen, die am 
Plattenteller „Techno made in 

Münster“ auflegten. Nach der 
zweijährigen Corona-Pause 
erwies sich die Sehnsucht als 
groß, endlich mal wieder rich-
tig „abzufeiern“. Auch wenn 
die Beats des Harvey Club hier 
und da monotone Phasen hat-
ten, kamen sie beim jungen Pu-
blikum an. 
Der Großteil der älteren Besu-
cher hätte sich eine etwas ge-
mischtere Musik gewünscht. 
Für einen über 50-Jährigen 
war der Techno-Abend völlig 
in Ordnung. Für ihn zeigt sich 
damit der Trend, dass man 
eine klare Grenze zwischen 

den verschiedenen Musikge-
schmäckern ziehen muss. Wer 
versuche, von jedem Stil etwas 
zu spielen, um alle glücklich zu 
machen, würde damit am Ende 
keinen glücklich machen. So 
sieht er den Samstag fürs ganz 
junge und den Sonntag fürs ge-
setztere Publikum durchaus als 
sinnvoll. 
Die Summer Begins Party fand 
2007 zum ersten Mal im Hof 
der ehemaligen Pizzeria Ro-
mana im alten Ortskern statt. 
Beim Stammtisch der Nacht-
schwärmer 79 war zuvor die 
Auffassung gereift, dass man 

die gute Stimmung, die zur 
Fußball-Heim-WM im Juni 
2006 herrschte, erhalten muss. 
„Doch wie die Party nennen? 
Da im Juni der Sommer an-
fängt, entstand der Name“, 
erinnern sich Stephan Kaspar, 
Klaus Wick und Volker Stork. 
Die Weizekiller waren als 
Mitorganisatoren von Anfang 
an mit im Boot. Um die An-
wohner nicht zu stören, wur-
de ein Jahr nach der Premiere 
aufs FSV-Gelände gewechselt.  
Durch das dortige Platzange-
bot entstanden verrückte und 
unvergessene Ideen wie das 

Bierkistenrennen oder das Bix-
xeschubbse. Mittlerweile schei-
nen die sinnfreien Wettkämpfe 
aber out: fürs Flunkyball fan-
den sich 2022 keine Teams. Seit 
2017 sind die Nachtschwärmer 
raus aus der Orga. Aus Alters-
gründen gaben sie damals ih-
ren Rücktritt bekannt. Dafür 
stießen Filmriss und Freibier-
schwimmer hinzu. Die Nacht-
schwärmer interessieren sich 
bis heute sehr dafür, wie es mit 
ihrem einstigen „Baby“ weiter-
geht. 
Der Zuspruch am Wochenende 
demonstrierte, dass der Erfolg 
nach wie vor stimmt und der 
Wiedereinstieg nach Corona 
gelungen ist. Trotz des Rück-
zugs von der Summer Begins 
Party existiert der Stammtisch 
der Nachtschwärmer nach 
wie vor. Seit 1979 trifft man 
sich rekordverdächtig jeden 
Donnerstag. Alle fünf Jahre 
unternimmt die Gruppe eine 
mehrtägige Reise zu einem 
europäischen Urlaubsziel. Die 
Ehefrauen müssen in dieser 
Zeit nicht alleine zu Hause 
bleiben: unter warmer Urlaubs-
sonne wollen die Nachtschwär-
mer keinesfalls auf ihre bessere 
Hälfte verzichten.

Wieder mal richtig abfeiern
Großer Andrang bei Summer Begins Party in Münster

Am Samstagabend erfüllten Techno-Beats die Arena beim FSV. Zum ersten Mal gaben die DJ`s des 
Münsterer Harvey Clubs ihre Visitenkarte ab. � (Foto: micha)

Chorproben: Der Musi-
cal-Chor FLAME pausiert bis 
auf Weiteres. Neue Informatio-
nen folgen. 
Der Rock- und Pop-Chor da 
capo probt donnerstags ab 
19.30 Uhr unter 3G-Bedingun-

gen.  Man bittet um vorherigen 
Selbsttest. Treffpunkt ist der 
Hintereingang der Kulturhalle 
Münster. 
Der Chor Vokal Total probt 
dienstags um 19 Uhr im Kaiser-
saal unter 3G-Bedingungen. 

AGV „Eintracht“ 1901 Münster
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Wir haben einen lieben und wertvollen Menschen verloren. 
Es bleiben Dankbarkeit und wundervolle Erinnerungen.

Herzlichen Dank
sagen wir allen für die Anteilnahme und Verbundenheit zum Heimgang von

Maria Burtscher
geb. Roßkopf

* 25.5.1935      † 21.5.2022

Besonders bedanken wir uns bei Herrn Pfarrer Schüpke, dem Organist Manfred 
Müller und dem Bestattungsinstitut Stefan Kreher.

In stiller Trauer 
Hildegard und Rudi 
Liesel mit Familie 
Raimund, Annette und Silvia mit FamilienMünster, im Juni 2022

Vorsorge- und Trauergespräche sowie Beratung
Erd-, Feuer-, See-, und Waldbestattungen
Erledigung aller Formalitäten

IHRE ANSPRECHPARTNERIN FRAU STEFANIE GERBIG
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Stefanie Gerbig

ÜSEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: N. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Telefon: 06074 / 9 93 58
Mobil: 0173 / 342 41 10
Odenwaldstr. 72 • 63322Rödermark

Benzstraße 3a
64807 Dieburg
Tel.: 06071-88 16 20
eMail:office@hl-gt.de
www.hl-gt.de

Kälte & Klimatechnik

Lüftungstechnik

Heizung & Sanitär

Badsanierung & fugenlose
Komplettbäder

Photovoltaik

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Die Gezeiten kennen
keine Endlichkeit.
Individuelle Seebestattungen

Kein Taschengeld mehr?

Kein Problem!

Für Jugendliche ab 13 Jahren.

Bewirb Dich jetzt unter

06104/4970835

oder per Whatsapp

06104/49700

WIR SUCHEN ZUSTELLER!

La Musica-Chorprobe: Die 
nächste La Musica-Chorprobe 
findet am Dienstag,  14. Juni, 
18.30 Uhr, im Gustav-Schoeltz-
ke-Haus statt.  Der Chor singt, 
wie immer in den vergangenen 
zwei  Jahren,  auf Abstand und 
setzt  dabei  auf eigenverant-
wortliches Handeln seiner Sän-
gerinnen und Sänger. Auch Co-
ronatest (Selbst- oder Bürgertest) 
wird für die Teilnahme an der 
Chorprobe empfohlen. Weitere 
Informationen zur Chorprobe, 
auch für Neu- und Wiederein-
steiger, sind unter  Tel. 32833 
(Willmann) zu erhalten.
Was tut sich sonst bei MGV 

1863: Neben den regelmäßi-
gen Chorproben, werden nun 
die „5,6,7,7 musical dance kids“ 
in naher Zukunft  wieder trai-
nieren. Man wird darüber be-
richten. Weiter ist derzeit die 
„musikalische Lebensraumwan-
derung“ in der Vorbereitung. 
Sie soll am Sonntag, 17. Juli, 
stattfinden. Die von La Musica 
derzeit geprobte neue Chorlite-
ratur ist bereits auf die Weih-
nachtszeit und das neue Jahr 
ausgerichtet.  Überhaupt denkt 
man im Vorstand schon an das 
Jahr 2023, denn da kann der 
Verein sein 160-jähriges Beste-
hen feiern.

MGV 1863 Altheim

Am 16. Juni möchte der 
Kirchenchor „St. Cäcilia“ 
Münster das Festhochamt zu 
Fronleichnam mit Gesängen 
begleiten. 
Zuvor will man sich am Mitt-
woch, 15. Juni, um 20 Uhr 
zum „offenen Singen“ in der 
Pfarrkirche „St. Michael“ tref-
fen. „Offen“ soll hier nicht 
darauf hinweisen, dass man 
für einen kräftigen Klang den 
Mund weit öffnen soll. Viel-
mehr ist das Singen selbst of-
fen für alle, die gemeinsam zur 
Ehre Gottes und zur Freude der 
Menschen singen möchten.

Kath. Kirchenchor 
“Cäcilia” Münster

Münster (MA) Im Rahmen der 
Spielersitzung konnten Ke-
gel-Abteilungsleiterin Beate 
Dollheimer und DJK-Vorsitzen-
der Andreas Müller zwei aktive 
Sportkegler ehren. Zunächst 
erhielt Steffen Murmann eine 
Urkunde und die bronzene 
Ehrennadel für 25-jährige Mit-
gliedschaft im Hessischen Ke-
gel- und Bowlingverband e.V. 
(HKBV). Die zweite Ehrung 
konnte Robert Dony für 400 
Kegelspiele entgegen nehmen. 
Sein 400tes Spiel im Trikot der 
DJK hat er am 23. Januar im 
Heimspiel der 2. Herren gegen 
Obernburg gespielt. Seit sei-
nem ersten Pflichtspiel am 14. 
September 1991 ist er ein wich-
tiger Spieler in den Reihen der 
Kegler. An vier Meisterschaften 
war Robert Dony sowohl in der 
A-; B- und C-Liga beteiligt. Ne-
ben dem Kegelsport ist er auch 
im Tischtennissport bei der DJK 

aktiv. Für den Vorstand der DJK 
gratulierte Andreas Müller den 
beiden und dankte ganz herz-
lich für deren Einsatzinnerhalb 
der DJK und ganz besonders in 
der Kegelabteilung. �
� (Foto: DJK)

Ehrungen für Dony                        
und Murmann 

Am Dienstag, 14. Juni, wird der 
Davis Cup Sieger und Turnier-
direktor der BMW Open Patrik 
Kühnen beim TC Münster im 
Rahmen der Wilson Experien-
ce Tour zu Gast sein. Der Tag 
bietet ein LK Turnier für Aktive 
im Mixed Format und Einzel 
sowie Mixed für die Altersklas-
sen. Ab 18 Uhr klingt der Tag 
dann locker im Vereinshaus 
des TC Münster aus.
Die LK Turniere sind beantragt 
und werden in Kürze veröf-
fentlicht. 35 Euro beträgt das 
Nenngeld.
Es besteht die Möglichkeit nur 
das LK Turnier zu spielen oder 
auch ein Package aus LK Tur-
nier, Training mit Patrik Küh-
nen und gemeinsamen Abend-
essen zu buchen.
Anmeldung: https://www.
play-the-pro.com/patrik-küh-
nen-experience-tour
Beginn LK- Turnier (Altersklas-
sen) voraussichtlich ab 10 Uhr, 
Training von 14 bis 15.30 Uhr 
und 15.30 bis 17 Uhr.
Weiterhin gibt der TC Münster 
bekannt, dass das Schleifchen-
turnier nochmals verschoben 
wird. Neuer Termin ist der 27. 
August, in Kooperation mit 
den Alten Herren Hassia Die-
burg. Am Abend findet dann 
das traditionelle Sommerfest 
statt.

TC Münster

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
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Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

250 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager
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Kath. Pfarrgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste 	
Freitag, 10.Juni
16.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung
19.00 Uhr: Requiem f. d. Verstor-
benen der letzten 4 Wochen
Samstag, 11.Juni 
18.00 Uhr: Eucharistiefeier
Sonntag, 12.Juni 
Dreifaltigkeitssonntag
10.30 Uhr: Eucharistiefeier für 
die Pfarrgemeinde f. Gertrud u. 
Paul Nierula
Die Kollekte an diesem Wochen-
ende ist für die Jugendpastoral 
bestimmt.
Mittwoch,15.Juni
9.00 Uhr: Eucharistiefeier
Donnerstag, 16.Juni, 
Fronleichnam, Hochfest des 
Leibes und Blutes Christi
9.00 Uhr: Eucharistiefeier im 
Industriegebiet Jahnstr. 16 bei 
Firma Ziegler, anschl. Prozession 
über Hüttenstraße bis Feldstraße 
über Mozartstraße zum 2. Altar: 
Chaourcer Platz -von dort in die 
Gartenstraße über die Haupt-
straße in den Bernhard-Mo-
ses-Weg bis zur jüd. Gedenkstät-
te -von dort bis zur Kirche über 
die Schulstraße
musikalisch begleitet vom Chor 
St. Sebastian und vom Kirchen-
chor St. Valentin
Freitag, 17.Juni
16.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung
Samstag, 18.Juni
Eucharistiefeier am Abend en-
fällt!
Sonntag, 19.Juni
9.00 Uhr: Eucharistiefeier für die 
Pfarrgemeinde
10.30 Uhr: Kindergottesdienst
Die Kollekte an diesem Wochen-

ende ist für die Erhaltung der 
kirchl. Gebäude bestimmt.
Kinderwortgottesdienste
Bibeldetektive Jesus auf der 
Spur
Der nächste gemeinsame Kin-
derwortgottesdienst in den 
beiden neuen Pastoralräumen 
Bachgau und Otzberger Land 
ist am 12. Juni in Groß-Umstadt 
(Richen) um 10.30 Uhr im Gar-
ten von St. Wenzel. Mehr dazu 
unter www.kath-dekanat-die-
burg.de. Die Kindergottesdienst-
kreise freuen sich auf Euer Kom-
men! Anmeldung bitte über 
kikidieburg@gmx.de . 
Wallfahrt nach Marienthal
Nach zwei Jahren Pause wall-
fahren wir wieder am 15. Au-
gust nach Marienthal in den 
Rheingau.
Der Bus startet um 8.30 Uhr an 
der Kirche in Münster und wird 
um 8.35 Uhr an der Haltestel-
le Eppertshausen Mitte halten. 
Nach der Andacht in Marient-
hal machen wir uns gegen 15.30 
Uhr wieder auf den Weg nach 
Hause. Geplant ist eine Einkehr 
unterwegs, wo genau ist noch 
nicht bekannt.
Die Kosten betragen pro Person 
20 Euro. Diese bitte bei Anmel-
dung im Pfarrbüro St.Sebastian 
bezahlen. Anmeldeschluss ist 
der 3. August.
Veranstaltung im Pastoral-
raum Bachgau
Am 1. Juli feiern wir zum 16. Mal 
das Fest: „Wein trifft Musik“ auf 
dem Kirchplatz vor St.Wolfgang 
in der Berlinerstrasse. Einlass 
ist um 19 Uhr, gerne darf man 
auch, ohne Sitzplatzgarantie, 
später dazu kommen. Musikali-
sche Gruppierungen aus der Ge-
meinde treten auf und es gibt 12 
verschiedene Weine aus 3 Wei-

nanbaugebieten zum Probieren: 
vom Weingut Brücke-Ohl von 
der Umstädter Weininsel, vom 
Weingut Diehl aus der Pfalz 
und als besonderer Leckerbis-
sen vom Weingut Zinck aus 
Eguisheim im Elsass. Natürlich 
kommt auch der kleine Hunger 
nicht zu kurz. Am besten reist 
man mit dem Fahrrad an, nutzt 
öffentliche Verkehrsmittel oder 
sucht sich einen Autofahrer, der 
keinen Wein trinkt. Wir freuen 
uns über viele Gäste. Für das Or-
gateam Claudia Schöning
Coronaregeln
Da die Abstände nicht mehr 
eingehalten werden müssen, ist 
das Tragen einer medizinischen 
oder FFP2-Maske während des 
Gottesdienstes unerlässlich. 
Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist vom 13. bis 17. 
Juni geschlossen. Der Anrufbe-
antworter wird regelmäßig ab-
gehört.
Öffnungszeiten für das 
Pfarrbüro
Montags 17.30 bis 18.30 Uhr, 
dienstags und donnerstags ge-
schlossen, mittwochs und frei-
tags von 10 bis 12.30  Uhr,
Tel: 31500, E-Mail: pfarrbuero@
stsebastian-eppertshausen.de, 
Tel. Pfr. Schüpke: 31313 oder 
Notfall-Nr: 0160/90231907, Tel. 
Gemeindereferentin Claudia 
Schöning: 3055027 oder Telf. 
Pfarrer Röper i.R. 38917.
Termine
Donnerstags
15 Uhr: Kinderchor /Hs. Seb.
16 - 17 Uhr: Kath. Öffentl. Bü-
cherei / Hs. Seb.  
Samstags
18 - 19 Uhr: Kath. Öffentl. Bü-
cherei/Hs. Seb.
Sonntags
11 - 12 Uhr: Kath. Öffentl. Bü-

cherei/Hs. Seb.
Montags
17.30 Uhr: Kirchenchor St. Va-
lentin Singstunde/ Hs. der Ver-
eine
Dienstags
20.15 Uhr: Singstunde d. Chors 
St. Sebastian/ i.d. Kirche 

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 12. Juni 
10.00 Uhr: Gottesdienst (Pfr. 
Opfermann)
Die Kollekte ist für die evangeli-
sche Weltmission (Missionswer-
ke EMS und VEM) bestimmt.
Singen in Gemeinschaft 
Das Dekanat Vorderer Odenwald 
lädt zu einem Workshop ins Ge-
meindehaus der Ev. Friedensge-
meinde ein. An zwei Montagen 
- 20. und 27. Juni - findet der 
Workshop „Singen in Gemein-
schaft“ jeweils von 10.30 bis 
12 Uhr mit Gerda Stockinger 
statt.  „Singen…? - Ist nichts für 
mich!“ oder „Ich kann nicht 
singen.“ - Kennen Sie diese Sät-
ze? Dabei ist Singen Balsam für 
die Seele…. Mit einigen hilfrei-
chen und effektiven Tricks und 
Tipps, wird sich Ihre Stimme 
verbessern und entfalten. Ge-
meinschaftlich wollen wir mit 
bekannten Liedern aller Art wie 
Volks-, Wander-, Abend-, Kin-
derlieder, Oldies, Evergreens etc. 
unsere Singstimme trainieren 
(es ist kein Chor) und uns damit 
in eine gute Laune versetzen. 
Denn: „Mit meiner Stimme ver-
ändere ich meine Stimmung.“ 
Die ansprechende, motivieren-
de Live-Klavierbegleitung der 
professionellen Klavierpädago-
gin liefert den nötigen Schwung 
dazu. Die Kosten für Noten und 
Liedtexte betragen 5 Euro. Eine 
vorherige Anmeldung wird un-
ter Tel. 06073/63631 erbeten.
Internet-Auftritt 
Die Webseite ist erreichbar un-
ter https://friedensgemeinde-ep-

pertshausen.ekhn.de. 
Neue Krabbelgruppe
Eine Krabbelgruppe für Kinder, 
die 2020/ 2021 geboren sind, 
trifft sich freitags von 10 bis 
11 Uhr im ev. Gemeindehaus, 
Friedensstraße 2. Wer an dieser 
Gruppe Interesse hat meldet 
sich bei: jwadephul@hotmail.
de.
Termine
Freitag, 10. Juni: 15 bis 18 Uhr 
Vorkonfirmandentag in Müns-
ter
Dienstag, 14. Juni: 9 bis 15 Uhr 
Gemeindebüro nur tel. oder per 
Mail erreichbar; 
16 Uhr Konfirmanden-Unter-
richt
Vorschau
Sonntag, 19. Juni: 10.00 Uhr 
Gottesdienst (Pfr. i. R. Werner 
Stoklossa)
Dienstag, 21. Juni: 9 bis 15 Uhr 
Gemeindebüro nur tel. oder per 
Mail erreichbar; 
16 Uhr Konfirmanden-Unter-
richt
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg
Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
01604/755181.
Seelsorge und Hospizarbeit
Die Seelsorge und Hospizarbeit 
Eppertshausen begleitet Sie auf 
schwierigen Wegen (Kranken-
besuche, Begleitung am Ende 
des Lebens, Trauerarbeit oder 
auch nur für ein Gespräch). 
Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel, 
Tel. 612751.
Geburtstagsbesuche/ Be-
suchsdienst
Es dürfen zurzeit keine Besuche 
stattfinden. Der Besuchsdienst 
sorgt aber dafür, dass Ihnen die 
Grüße der Gemeinde schriftlich 
oder telefonisch zukommen.
Bestattungen und Seelsor-
ge
Bitte wenden Sie sich an Pfar-
rer Johannes Opfermann, Tel. 

303886 oder per E-Mail: johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
Kasualvertretung für Pfr. 
Opfermann
Die Kasualvertretung bei Seel-
sorge und Bestattungen über-
nimmt für Pfr. Opfermann vom 
15. bis 21. Juni Pfarrerin Kerstin 
Groß aus Münster, Tel. 7377191. 
Wir bitten um Beachtung!
Gemeindebüro 
Das Gemeindebüro ist diens-
tags von 9 bis 15 Uhr und don-
nerstags von 17 bis 19 Uhr te-
lefonisch (Tel. 36899) oder per 
E-Mail (Friedensgemeinde.ep-
pertshausen@ekhn.de) erreich-
bar.  Wir bitten Sie, aufgrund 
der aktuellen Lage Ihre Anliegen 
telefonisch oder per E-Mail ein-
zureichen.

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Kath. Pfarrgemeinde 
Münster
  
Gottesdienste
Freitag, 10.Juni 
19.00 Uhr: Wortgottesdienst 
zum 100- jährigen Jubiläum 
der DJK an der Aula
Samstag, 11.Juni 
18.00  Uhr: Vorabendmesse 
zum Sonntag;   zgl. für Ger-
trud Störlein, Willi Faust, Elt., 
Schw.-elt.; zgl. für Ehel. Elfrie-
de u. Johann Richter und Ang.
Dreifaltigkeitssonntag, 
12.Juni 
Kollekte zum Bauunterhalt 
kirchl.  Gebäude
9.00  Uhr: Eucharistiefeier für 
die Pfarrgemeinde
Dienstag, 14. Juni
9.00 Uhr: Amt für Wolfgang 
Werner, leb.  und verst. Ang. 
Mittwoch, 15. Juni 
19.00 Uhr: Friedensgebet
Donnerstag, 16.Juni 
Fronleichnam
9.00 Uhr: Festtagshochamt  an-
schl. Prozession
Samstag, 18.Juni 
18.00 Uhr: Vorabendmesse 
zum Sonntag; zgl. für Karl Jo-
hann Roßkopf, leb. und verst. 
Ang.; zgl. für  leb. und verst. 
Ang. Fam.  Murmann-Kreher
Sonntag, 19.Juni 

Kollekte: Jugendpastoral
10.30  Uhr: Eucharistiefeier 
für die  Pfarrgemeinde; zgl. für 
Günther Huther, verst. Ang.
13.30  Uhr: Tauffeier
15.30 Uhr: Tauffeier
Kindergottesdienst
Die Bibeldetektive gehen 
am Sonntag, 12. Juni, in 
Groß-Umstadt wieder auf Spu-
rensuche von Jesus. Der Got-
tes-dienst beginnt um 10.30 
Uhr im Garten von St. Wenzel. 
Anmeldung unter: kikidie-
burg@gmx.de 
Fronleichnam
Wir möchten in diesem Jahr 
vor der Kirche wieder einen 
Blumenteppich legen.
Für die Blüten stellen wir am 
Mitt-woch, 15. Juni, einen 
Korb am Marienaltar auf.
Nach dem Gottesdienst und 
der Prozession laden wir Sie zu 
einem Mittagsimbiss auf dem 
Pfarreigelände ein. 
Damit wir ausreichend Por-
tionen vorbestellen können, 
tragen Sie Ihren Essenswunsch 
(Gemüsesuppe, Leberkä-
se-Weck oder Käsebrötchen) 
bitte bis zum 10.06. in die Lis-
te ein, die auf dem Tisch vor 
der Empore ausliegt.
Wir wollen miteinander nach 
der Pandemie neu beginnen 

und freuen uns auf Sie!
Ein Segen zu lieben – Tag 
der Ehejubiläen: 
In diesem Jahr kann wieder der 
Tag der Ehejubiläen im Main-
zer Dom stattfinden und zwar 
am 24. oder 25. September von 
14 bis 17 Uhr. Herzliche Einla-
dung dazu an alle, die 25, 50 
oder 60 Jahre verheiratet sind.
Wenn Sie im Pfarrbüro Be-
scheid geben, bringen wir Ih-
nen die Ein-ladungskarte von 
Bischof Peter Kohlgraf mit al-
len weiteren Informationen 
vorbei.

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Für die Gottesdienste ist keine 
Anmeldung mehr nötig; aber 
nach wie vor gilt in den Got-
tesdiensten die Maskenpflicht. 
Samstag, 11. Juni
10.00 Uhr: Konfirmation
Sonntag, 12. Juni
10.00 Uhr: Konfirmation
Sonntag, 19. Juni
10.00 Uhr: Gottesdienst
Sonntag, 26. Juni
10.00 Uhr: Gottesdienst
Termine
Freitag, 10. Juni
15.00 – 18.00 Uhr: Vorkon-

fi-Tag in Eppertshausen, Ev. 
Friedensgemeinde
Mittwoch, 15. Juni
20.00 Uhr: Gospelchor-Probe
Montag, 20.Juni 
19.00 Uhr: Kirchenvorstands-
sitzung
Mittwoch, 22.Juni
20.00 Uhr: Gospelchor-Probe
Donnerstag, 23.Juni 
15.00 Uhr: Verteilung Gemein-
debrief 2/2022; Treffpunkt Ge-
meindehaus Münster
Sprechstunde Pfarrerin 
Kerstin Groß 
Nach telefonischer Vereinba-
rung (Tel. 73 77 191).
Pfarrbüro 
Tel.  3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.
de, Internet: martinsgemein-
de-muenster.ekhn.de. 
Das Pfarrbüro bleibt am Mitt-
woch, 8. Juni,  geschlossen.
Ev. Kindergarten 
Tel.  3 20 92, Leitung: Gabri-
ele Kündiger, Internet: www.
ev-kiga-muenster.de.

Christliche Gemeinde 
Münster

Gottesdienst am Sonntag 
von 9.30 bis 12 Uhr.
Termine
Mittwoch: 17  Uhr Jungschar. 
Donnerstag: 20 Uhr Hauskrei-
se nach Absprache. 
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde; 20 Uhr Teenies, Td-
W`s.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 

Familie Heymanns Tel. 612110, 
www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Freitag, 10.Juni 
17.30 Uhr: Posaunenchor im 
ev. Gemeindehaus
Sonntag, 12.Juni 
Gottesdienste in den Nachbar-
gemeinden
Mittwoch, 15.Juni 
19.30 Uhr: Bibelkreis
Freitag, 17.Juni 
17.30 Uhr: Posaunenchor im 
ev. Gemeindehaus
Sonntag, 19.Juni 
10.15 Uhr: Gottesdienst
Offene Kirche Altheim
Täglich von 10 bis 19 Uhr 
Sprechzeiten von Pfarrer 
Ulrich Möbus
Jederzeit nach telefonischer 
Vereinbarung unter Tel.  49 69 

101 oder unter E-Mail: ev-kir-
che-altheim@t-online.de.
Urlaub Pfr. Möbus vom 13. bis 
24. Juni, Vertretung in dieser 
Zeit Frau Pfr. Groß aus Müns-
ter, Tel. 7488027.
Sprechzeiten Pfarrbüro
Montags von 15 bis 17 Uhr, 
mittwochs von 10 bis 12 Uhr,   
Tel. 49 69 100.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Der Kath. Kirchenchor St Va-
lentin beteiligt sich an der mu-
sikalischen Gestaltung des Got-
tesdienstes an Fronleichnam. 
Wegen der an Pfingstmontag 
ausgefallenen Singstunde ist 
dafür eine Sondersingstunde 
erforderlich, die am 9. Juni um 
19.15 Uhr im Saal des Hotel 
Krone stattfindet.

Kath. Kirchen-
chor „St. Valentin“                    

Eppertshausen

Schnupperprobe: Der Chor 
St. Sebastian lädt zum Schnup-
perprobe.  Chorproben finden 
wieder dienstags, 20.15 Uhr in 
der Kirche statt. 
Mitgestaltung der Gottes-
dienste: Fronleichnam, 16. 
Juni, 9 Uhr  und Pfarrgarten-
fest, 17. Juli, 10.30 Uhr. 
Veranstaltungen: Chorwo-
chenende nach Kirchberg, 16. 
bis 19. Juni.
Sommersingstunde, 19. Juli, 20 
Uhr im Pfarrgarten.  

Chor St.Sebastian 
Eppertshausen 

Altheim (MA) Erstmals wird 
in den evangelischen Kir-
chengemeinden Altheim und 
Harpertshausen die besondere 
Veranstaltung „Pilgerreise nach 
Innen!“ angeboten und zwar 
am Samstag, 9. Juli, von 9 bis 12 
Uhr. 
Verschiedene kreative Stationen 
laden ein, innezuhalten und 
neuen Mut zu schöpfen – beson-
ders für schwierige Zeiten wie 
die der Pandemie und des Uk-
rainekrieges. So wird es möglich, 
erste Schritte auf einer Pilgerrei-

se nach Innen zu gehen. Es sind 
keine Vorkenntnisse notwendig! 
Verantwortlich ist die ehema-
lige Lehrerin und Ausbilderin 
für evangelische Religion Sal-
borgh v.Ketelhodt-Kuznik. Die 
Mindesteilnehmerzahl sind acht 
Teilnehmende. Unkostenbeitrag 
ist am Tag selbst mit 8 Euro zu 
bezahlen. Weitere Informatio-
nen und Anmeldung bitte direkt 
bei der Kursleitung unter der Tel. 
0171/2883964 oder im Pfarrbüro 
unter Tel. 4969100 (bitte spätes-
tens bis 20. Juni)!

„Pilgerreise nach Innen“

Wir sind telefonisch für Sie 
da und beraten Sie gerne!
Rufen Sie uns an unter 
0 61 06 / 2 69 97 - 0

Verschiedene Vorlagen 
finden Sie auch auf 
unserer Homepage unter
www.heimat-zeitungen.de/
familienanzeigen
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Noch Termine frei !!!
Wir führen aus:
*PFLASTERARBEITEN
*Plattenarbeiten
*Kellerwandisolierungen
*Hofsanierung
*Erd-, Kanalarbeiten

% % % % % %
GAWE-BAU seit 1983
Auf der Beune 9, 64839 Münster

TEL. 06071 / 391991
www.gawe-strassenbau.de

500 qm PFLASTERAUSSTELLUNG

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Kontakte

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Die Immobilienrente – Verkaufen, um zu bleiben
Selbstbestimmt in den eigenen vier Wänden

zu leben – ist das auch Ihr größter Wunsch?
Doch trotz Eigenheim geht es Ihnen vielleicht wie
vielen anderen Senioren: Sie müssen mit jedem
Euro rechnen. Das Budget ist zu klein, um die
Immobilie instand zu halten und sich ein wenig
Lebensqualität zu gönnen. Eine Immobilienren-
te der Deutsche Leibrenten Grundbesitz AG gibt
älteren Menschen ab 70 Jahren mehr finanziellen
Spielraum, weil sie das Geld nutzen können, das
in der Immobilie gebunden ist. Nach dem Verkauf
dürfen Senioren in gewohnter Umgebung woh-
nen bleiben und werden von der Instandhaltung
befreit. Ein lebenslanges Wohnungsrecht wird
im Grundbuch gesichert, ebenso die Immobilien-
rente mit flexiblen Zahlungsoptionen. Mit diesem
Gesamtpaket haben Senioren die nötige Sicher-
heit für einen finanziell sorgenfreien Lebensabend.
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www.deutsche-leibrenten.deMain Triangel, Zum Laurenburger Hof 76, 60594 Frankfurt/Main

Nutzen Sie unser Experten-Telefon
für eine persönliche Beratung:

Tel. 0800/74 99 999 (kostenfreie Rufnummer)

Jetzt
auch vor
Ort in Ihrer

Region

ANZEIGE

(djd-p). Laut Robert
Koch-Institut leidet heu-
te schon jeder 7. Erwach-
sene in Deutschland an
Heuschnupfen. Ob Fließ-
schnupfen, juckende und
gerötete Augen, allergi-
scher Husten oder quä-
lender Juckreiz, Betroffe-
ne fürchten die Symptome.
Da viele Heuschnupfenge-
plagte nicht auf Antihista-
minika oder kortisonhal-
tige Nasensprays zurückgreifen
möchten, aber dennoch dringend
Abhilfe suchen, entwickelt sich
das von Robert Koch-Mitarbeiter
Dr. Carl Spengler entwickelte
Spenglersan Kolloid K immer
mehr zu einem echten Geheim-
tipp.

Von Jahr zu Jahr vertrauen im-
mer mehr Allergiker auf das be-
währte natürliche Arzneimittel

Spenglersan Kolloid K, das al-
lergiespezifische Antigene und
Antitoxine enthält und so das
überschießende Immunsystem
„trainiert” und wieder einregelt.
Und das ganz ohne unangenehme
Nebenwirkungen, wie etwa Mü-
digkeit oder Abgeschlagenheit.

Die Wirksamkeit von Speng-
lersan Kolloid K wurde nicht
nur in einer randomisierten

und doppelt verblinde-
ten Studie, sondern in
einer Anwendungsbe-
obachtung belegt, an
der 121 Allergiepati-
enten teilnahmen. Das
Ergebnis: eine deutliche
Symptomverbesserung
von mindestens 79 %.
Kein Wunder, dass im-
mer mehr Allergiker und
Heuschnupfengeplagte
auf Spenglersan Kolloid

K zurückgreifen.Spenglersan
K ist als praktisches Spray in
allen Apotheken und Versand-
apotheken rezeptfrei erhältlich
(10 ml: PZN 00958358, 20 ml:
PZN 03525246, 50 ml: PZN
01563751).

Pflichttext: Spenglersan®
Kolloid K ist ein registriertes
homöopathisches Arzneimittel
nach § 38 Arzneimittelgesetz.

„Als wäre der Heuschnupfen einfach weg”
Natürliches Arzneimittel wird derzeit zum Geheimtipp

-ANZEIGE-

Foto: djd/Dr. Koll Biopharm/lassedesignen/adobestock

djd/Spenglersan/ndabcreativity/Adobe Stock

Kein Taschengeld mehr?

Kein Problem!

Für Jugendliche ab 13 Jahren.

Bewirb Dich jetzt unter

06104/4970835

oder per Whatsapp

06104/49700

WIR SUCHEN ZUSTELLER!
6.200 Au

flage!!!

erreicht j
eden

Haushalt
in

Münster
+ Altheim

Bauzentrum Andre + Oestreicher GmbH
info@a-oe.de · www.a-oe.de

64832 Babenhausen · Darmstädter Straße 37
Telefon 06073 6004-0 · Fax 06073 4090

63533 Mainhausen · Jahnstraße 3
Telefon 06182 612410 · Fax 06182 6124140

Altheim (MA) Am Sonntag, 
29. Mai, wurde in der Evan-
gelischen Kirche Altheim die 
Konfirmation von vier Ju-
gendlichen begangen. Feier-
lich wurden Jessica Lamok, 
Lina Lutz, Emilia Menda und 
Alea Singh eingesegnet. Der 
Gottesdienst stand unter 
dem Thema „Suchen und Fin-
den, aber das Größte ist, (von 
Gott) gefunden zu werden“. 
Dabei erläuterte Pfr. Ulrich 
Möbus, dass das wichtigste 
sei, von Gott gefunden zu 
werden und ihm zu antwor-
ten. Eine weitere Besonder-
heit des Gottesdienstes war, 
dass auch ein Geschwister-
kind, der fast vierjährige 
Junis, getauft wurde. „Da 
die Konfirmation die Bekräf-
tigung der Taufe ist, passt 
eine Taufe prima zum Konfir-
mationsgottesdienst“, sagt 
Möbus und blickt auf einen 
gelungenen Gottesdienst zu-
rück. Im Bild: Die vier Althei-
mer Konfirmandinnen Emilia 
Menda, Jessica Lamok, Lina 
Lutz, und Alea Singh (v.l.n.r.) 
mit ihrem „Konfi-Pfarrer“ Ul-
rich Möbus. 
� (Foto: Jennifer Nemetz/nh)

Konfirmation in Altheim

Aschaffenb.- Herren 1� 32:19
Es war ein Abend zum Vergessen 
für die Herren I der HSG EMU. 
Die Handballer aus Eppertshau-
sen, Münster und Urberach ha-
ben beim Spitzenspiel in Aschaf-
fenburg einen rabenschwarzen 
Tag erwischt. Der Aufstieg wurde 
aber nicht erst in Aschaffenburg 
verspielt: Es steigt überraschen-
derweise in dieser Saison nur 
eine Mannschaft aus der Bezirks-
liga A auf. Insgesamt verlief die 
Aufstiegsrunde für das Team von 
Trainer Christian Simon sehr 
enttäuschend: In keinem Spiel 
hat die Mannschaft über längere 
Zeit ihr Potenzial abgerufen.
Am kommenden Samstag (11., 
19 Uhr) sind die Herren I bei 
der HSG Sulzbach/Leidersbach 
zu Gast.

HSG EMU

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Wunderbar wanderbar –
Die schönsten Routen entlang
der Mosel entdecken
(epr) Die Römische Weinstraße
entlang der Mosel ist eine der
schönsten Regionen Deutschlands:
Imposante Weinhänge, idyllische
Täler und kulturhistorische Schätze –
wer hat hier keine Lust auf eine Ent-
deckungsreise? Familien kommen
genauso auf ihre Kosten wie Kultur-
und Landschaftsgenießer. Insge-
samt 28 Rundwanderwege mit einer
Länge von ca. 370 km verbinden
die Ortschaften und Sehenswürdig-
keiten miteinander. Unterschied-
liche Schwierigkeitsgrade sorgen
dafür, dass für jeden die passende
Route dabei ist. Dabei treten die
Wanderfreunde sogar in besonders
historische Fußstapfen: Unweit der
antiken Weltstadt Trier ist noch
einiges aus der Römerzeit zu ent-
decken, sowohl gut erhaltene
Römervillen als auch ihr Einfluss

Foto: epr/Verein Römische Weinstraße e.V./
Marco Rothbrust)

auf den beliebten Moselwein. Ein
Tipp: Bewegung und Genuss mit-
einander verbinden. Während der
Wanderung lohnt sich der eine
oder andere Halt in einer Vinothek.
Mehr unter www.reiseplaza.de/
roemische-weinstrasse

Von Blaubeeren, Dinos und Wölfen –
Die Mittelweser-Region ist
ein spannendes Radlerparadies
für Groß und Klein
(epr) Überschaubar, gemütlich,
„platt wie ein Teller“, aber keines-
falls langweilig: Das ist die Urlaubs-
und Freizeitregion Mittelweser. Die
flache Wesermarsch in Niedersach-
sen zwischen Minden und Hannover
im Süden sowie Bremen im Norden
ist ideal zum Radwandern mit der
ganzen Familie. Hier können selbst
die Kleinsten mithalten, denn auf
dem 3.000 Kilometer umfassenden
Radwege-Netz steht das „Genuss-
Radeln“ im Vordergrund. So lockt
z.B. die Genuss-Route in der Samt-
gemeinde Mittelweser mit einem
Blaubeerhof. Auf die Spuren von
Dinos und Wölfen begibt man sich
bei der Dino-Tour mit dem Dino-
saurierpark Münchehagen bzw.
bei der Wolfstour, die am Wolf-
center Dörverden startet. Sie führt
u.a. ins ehemalige Jagdgebiet des
„Würgers vom Lichtenmoor“. Was
es damit auf sich hat …? Auf der
Tour erfährt man es! Weitere Infos
über Radtouren, Sehenswürdigkeiten
und Unterkünfte findet man unter
www.reiseplaza.de/mittelweser

Foto: epr/Mittelweser-Touristik GmbH

Das ist meine Natur! –
Die vielseitige Landschaft der
Südheide Gifhorn entdecken
(epr) Grüne Wälder, gelber Sand,
blaue Seen und Flüsse – und lila
Heideflächen im August und
September: So kunterbunt präsen-
tiert sich die facettenreiche Land-
schaft der Südheide Gifhorn. Das
Südtor zur Lüneburger Heide liegt

zwischen Celle und Wolfsburg und
wird von Wanderern und Radfahre-
rinnen besonders geschätzt. Denn
jeder Schritt und (Pedal-)Tritt führt
raus aus dem Alltag und rein in eine
zauberhafte Natur, die die Sinne
anspricht: Die Weite der sanft-hüge-
ligen Landschaft, fröhliches Bienen-
gesumse und die würzig-frische
Waldluft helfen ganz wunderbar
beim Abschalten und sorgen für jede
Menge Glücksmomente! Kleine und
große Entdeckerinnen und Entdecker
kommen auf über 20 Themen-
wegen und Naturlehrpfaden – viele
sind prima mit dem Rad befahrbar –
voll auf ihre Kosten. Mehr unter
www.reiseplaza.de/suedheide

Fotos: epr/Südheide Gifhorn GmbH/©Frank Bierstedt

Watt? Erholung! – Urlaub mit
Genuss-Garantie: Entspannung und
Kultur im Nordseebad Dangast
(epr) Dangast bildet den südlichen
Eingang zum Weltnaturerbe Watten-
meer und blickt auf eine über
200-jährige Geschichte als Seebad
zurück. Heute finden große und
kleine Gäste hier alles, was einen
tollen Urlaub ausmacht: Bei Flut lädt
das flache Wasser vor der Küste zum
Schwimmen und Planschen ein, in
den bunten Strandkörben sonnen
sich die Eltern, während der Nach-
wuchs eifrig Sandburgen baut. Bei
Ebbe bieten sich ganz andere, nicht
weniger aufregende Möglichkeiten:
Die einzigartige Naturlandschaft des
Wattenmeers steckt voller Leben,
das sich am besten bei einer geführ-
ten Wattwanderung erleben lässt.
Dangast punktet zudem mit einem
besonderen Kunst- und Kulturpro-
gramm. Galerien, Ateliers und das
Künstlerhaus Franz Radziwill ziehen
ebenso die Blicke auf sich wie beein-
druckende Kunstwerke und Skulp-
turen aus Stein und Metall, die im
gesamten Ort zu sehen sind. Mehr
unter www.reiseplaza.de/dangast

Foto: epr/Tourismus-Service Nordseebad Dangast/
Martin Stöver

Die Luft ist rein – Die Heilklimati-
schen Kurorte Deutschland stellen
die Gesundheit in den Vordergrund
(epr) Gesundheit ist wichtig. Wie
wichtig, ist jedem erst in letzter
Zeit durch die Pandemie so richtig
bewusst geworden. Dass sich selbst
die Floskel „Bleiben Sie gesund!“
als neue Grußformel etabliert hat,
zeigt, worauf es im Leben wirklich

ankommt. Doch die Gesundheit
bewusst wahrzunehmen, sollte nicht
nur ein Trend sein, sondern selbst-
verständlich. Das beherzigen die
Heilklimatischen Kurorte in Deutsch-
land seit jeher. Sie liegen in den
landschaftlich schönsten und kli-
matisch bevorzugten Regionen
und bieten alles, was immer mehr
gesucht wird: Freiraum in intakter
grüner Natur, reine und kristall-
klare Luft sowie gesunden und tiefen
Schlaf bei nächtlicher Frische. Hier
kann seelenruhig entschleunigt
werden. Dabei helfen Ärzte und
Therapeuten, die Klimareize wie
ein Medikament verabreichen,
am häufigsten in Kombination mit
Bewegung. Mehr Informationen
unter www.reiseplaza.de/heilklima

Foto: epr/Verband der Heilklimatischen Kurorte
Deutschlands

I bike! – Daumen hoch für Genuss-
radler – Vielfältige naturnahe Routen
machen das Südliche Allgäu zum
„Fahrradies“ für aktive Erholung-
suchende
(epr) Wer abwechslungsreichen Fahr-
radspaß vor idyllischen Postkarten-
Panoramen sucht, ist im Südlichen
Allgäu bestens aufgehoben: Hier
bündeln die Gemeinden Seeg, Eisen-
berg, Hopferau, Rückholz, Roßhaup-
ten und Rieden am Forggensee in
ihren Ortsrouten besondere Touren
für Genussradler. Von Königsflair auf
der Forggensee-Runde über die fami-
lienfreundliche 8-Seen-Runde bis hin
zur revitalisierenden Kneipp-Rad-
runde oder dem käsig-köstlichen
Emmentaler Radweg ist garantiert
das Passende für jeden Geschmack
dabei. Neben Anteilen an der vom
ADFC mit fünf Sternen ausgezeich-
neten Qualitätsradrunde durch den
Schlosspark wird das „Fahrradies-
Programm“ außerdem durch zwei
Mountainbike-Strecken abgerundet.
Nicht zuletzt hat das Südliche Allgäu
auch Anteile an der Radrunde Allgäu,
einem beeindruckenden 4-Sterne-
Radfernweg auf 475 km durch insge-
samt sechs Landkreise. Mehr unter
www.reiseplaza.de/suedliches-allgaeu

Foto: epr/Tourismusgemeinschaft Südliches Allgäu GbR

Raus aus dem Alltag und rein in eine
zauberhafte Natur: Die

Südheide Gifhorn
ist der ideale Ort

zum Abschalten.
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Münster (MA) Für insgesamt 
300 Jahre SPD-Mitgliedschaft 
zeichneten die Unterbezirks-
vorsitzende und Vize-Präsi-
dentin des Hessischen Land-
tags Heike Hofmann und der 
Ortsvereins-Vorsitzende Gerald 
Frank die Jubilare aus. Für je-
weils 50 Jahre Mitgliedschaft 
wurden mit Elisabeth und Eck-
ard Happel, Rolf Burkard, Kurt 
Hauser, Ewald Scheider und 
Alfred Zimmer sechs Sozialde-
mokraten/innen ausgezeich-
net. Die sechs Jubilare sind 
allerdings nicht alle im Jahr 
1972 eingetreten, sondern drei 
von ihnen schon 1970. Coron-
abedingt waren in den letzten 
beiden Jahren keine Ehrungen 
möglich, so dass es jetzt zu den 
Ehrungen von 2020 und 2022 
kam. 
Die SPD-Unterbezirksvorsit-
zende Heike Hofmann stellte 
das Besondere einer so langen 
Mitgliedschaft heraus: „Ihr seid 
die Basis! Vielen Dank, dass Ihr 
so lange die Treue gehalten 
habt.“ Vier von ihnen haben 
jahrzehntelang mit ihrer akti-
ven politischen Arbeit Basisar-
beit geleistet. Eckard Happel, 
hauptberuflich in dieser Zeit 
Richter am Oberlandesgericht 
Frankfurt war von Anfang der 
70er Jahre an 13 Jahre lang in 

der Gemeindevertretung, 5 
Jahre davon als Vorsitzender 
der Gemeindevertretung. Pa-
rallel dazu war er für die SPD 
auch im Kreistag. Mancher 
Zeitgenosse erinnert sich heute 
noch daran, dass Happel, des-
sen geschliffene Rhetorik über-
all bekannt war, eine Rede im 
Kreistag in Versform vorgetra-
gen hatte.
Seine Ehefrau Elisabeth trat 
zwei Jahre nach Eckard Happel 
1972 in die SPD ein. In die Gre-
mienarbeit der Gemeinde star-
tet sie 2006. Dreißig Jahre lang 
war sie aktiv, die Hälfte davon 
1972 bis 2006 in der Gemeinde-
vertretung, so unter anderem 
auch im Haupt- und Finanz-
ausschuss, sowie im Kulturhal-
len-Akteneinsichtsauschuss. 
Im Gemeindevorstand war sie 
von 2006 bis zu ihrem Aus-
scheiden 2021, mit dem sie zur 
Ehrenbeigeordnete ernannt 
wurde. 
Diese Ehre war auch schon zwei 
der anderen Jubilare zugekom-
men:  Ewald Schneider und 
Alfred Zimmer. Ewald Schnei-
der war ab 1985 zwölf Jahre 
in der Gemeindevertretung 
und anschließend 9 Jahre bis 
2006 im Gemeindevorstand. 
Darüber hinaus engagierte er 
sich im Akteneinsichtsaus-

schuss zu Unregelmäßigkeiten 
um die Kulturhalle, der Sport- 
und Umweltkommission so-
wie der Büchereikommission. 
Alfred Zimmer war mit zwei 
kleinen Unterbrechungen zwi-
schen1977 und 2006 insgesamt 
17 Jahre Gemeindevertreter 
und dann 10 Jahre im Gemein-
devorstand. Auch er war im 
Kulturhallen-Akteneinsichts-
ausschuss, in der Verkehrskom-
mission und der Baukommissi-
on
Für 50 Jahre Mitgliedschaft 
wurden noch Rolf Burkard ge-
ehrt und Kurt Hauser, der von 
einem persönlichen Gespräch 
mit Egon Bahr erzählte. Egon 
Bahr war der engste Vertrau-
te des Bundeskanzlers Willy 
Brandt und wird auch oft als 
„Architekt“ der Ostpolitik be-
zeichnet. Mit Willy Brandts 
Ostpolitik wurden in den 
1970er-Jahren die Grundla-
ge für die Wiedervereinigung 
Deutschlands 1990 erschaffen. 
In einer „Zeitreise“ gab es auch 
einen Rückblick auf die Jahre, 
in der die Jubilare in die SPD 
eingetreten waren. Heike Hof-
mann sagte zum Abschluss: 
„Ich komme gerne zum Müns-
terer Ortsverein. Ihr seid sehr 
aktiv mit immer wieder inter-
essanten Veranstaltungen.“

Insgesamt 300 Jahre Treue
SPD Münster ehrt Jubilare

300 Jahre SPD-Mitgliedschaft: Die sechs Jubilare mit jeweils 50jähriger Mitgliedschaft nahmen die 
Ehrungen von der Vizepräsidentin des Hessischen Landtags und SPD-Unterbezirksvorsitzenden 
Heike Hofmann sowie vom Münsterer SPD-Vorsitzenden Gerald Frank entgegen. Von links nach 
rechts: Rolf Burkard, Ewald Schneider, Alfred Zimmer, Elisabeth Happel, Heike Hofmann, Gerald 
Frank, Kurt Hauser; vorne: Eckard Happel.� (Foto: SPD)

Ergebnisse
SVM II - TSV 08 Richen � 6:2
SVM I - SV der Bosnier aus Frank-
furt�  2:1
Spielberichte auf www.rhein-
maibverlag.de -> Sport.
Vorschau
Samstag (11.): SKV Rot-Weiß 
Darmstadt I - SVM I 15 Uhr. 
Sonntag (12.): KSG Georgenhau-
sen II - SVM II 13 Uhr. 
Finale Kreispokal Dieburg (auf 
dem Sportplatz des FC Viktoria 
Urberach) am Donnerstag, 16. 
Juni, um 17 Uhr: SVM - SC Has-
sia Dieburg. 
Saisonabschluss
Am vergangenen Samstag fand 
im Rahmen der letzten Heim-
spiele der Aktiven der offizielle 
Saisonabschluss statt. Eingeleitet 
wurde dieser bereits beim Auf-
laufen der Ersten Mannschaft. 
Hier kamen 25 Kinder der G-Ju-
nioren um die Trainerinnen Le-
onie Heusinger, Julia Hebeling 
und Lucie Jelinek zum Einsatz, 
die voller Stolz die Senioren und 
das Schiedsrichtergespann auf 
den Platz begleiteten. Während 
der Halbzeitpause ehrte Ver-
einsjugendmanager Bernd Kre-
her den Doublegewinner. Die 
C-Junioren um das Trainerteam 
Hans-Peter-Euler, Marcus Roth, 

Carsten Stork, Manfred Speck 
und Uli Göbel gewannen in sou-
veräner Manier die Kreismeis-
terschaft, was gleichzeitig den 
Aufstieg in die Gruppenliga be-
deutet. Zudem gewann man das 
Finale um den Kreispokal mit 5:4 
im Elfmeterschießen gegen den 
Gruppenligisten JFV Groß-Um-
stadt. Nach Ende der Partie un-
serer Ersten Mannschaft fanden 
sich beide Aktiven Mannschaf-
ten, Sponsoren und Fans auf 
der Sommergartenterrasse ein. 
Hier ließ Sportvorstand Matthias 
Wanitschek die für beide Mann-
schaften gleichermaßen erfolg-
reiche Saison Revue passieren, 
dankte den Fans für die unglaub-
liche Unterstützung während 
der abgelaufenen Saison und 
verabschiedete u. a. die Spieler 
Denis Andrijevic (wandert nach 
Australien aus), Nils Wolf (Kar-
riereende) und Adrian Postall 
(wechselt zur SG Nieder-Roden) 
in würdevollem Rahmen.
Festumzug der Freiwilligen 
Feuerwehr Münster: Am 10. 
Juli veranstaltet die Freiwillige 
Feuerwehr Münster im Rahmen 
ihres Jubiläumsfestes einen Fest-
umzug unter dem Motto „von 
damals bis heute“. Wer Interesse 
hat daran teilzunehmen, mel-

det sich unter bernd.kreher@
svmuenster.de an. Weitere Infos 
(Treffpunkt, etc.) dann direkt 
von Bernd Kreher.
Der SVM-Sommergarten 
startet: Am kommenden Mon-
tag (13.) startet der SVM-Som-
mergarten! Mit Ausnahme 
Donnerstag, den 16. Juni (Fron-
leichnam), Freitag, den 8. Juli 
und Montag, den 11. Juli (Jubi-
läumsfest der Feuerwehr) haben 
wir bis einschließlich 22. Juli 
von Montag bis Fr eitag ab 17.30 
Uhr die SV-Terrasse wieder geöff-
net. 
Reservierungen: Telefonisch un-
ter der 31246, oder per E-Mail an 
andreas.holschuh@svmuenster.
de.
Aufgepasst: Am Freitag, 17. Juni 
ist der 1. „Mispel-Abend“.
Jahreshauptversammlung: 
Der Vorstand des SV 1919 Müns-
ter erinnert an dieser Stelle an 
die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung am 18. Juni um 10 
Uhr auf dem Vereinsgelände Am 
Mäusberg. Die Tagesordnungs-
punkte wurden in der letzten 
Ausgabe veröffentlicht, können 
auf unserer Internetseite nach-
gelesen werden und hängen 
im Schaukasten beim SV 1919 
Münster aus.

SV 1919 Münster

Münster (MA) Ein voller Ki-
nosaal war das Ergebnis der 
Ü60-Kinoveranstaltung vom 
Fachbereich Soziales der Ge-
meinde Münster und dem 
Seniorenbeirat am letzten 
Freitag. Inmitten einer pas-
senden Rosen-Dekoration, die 
das Kino-Betreiberpaar Herz-
ing-Müller organisiert hatte, 
sah man passenderweise den 
Film „Der Rosengarten von 
Madame Vernet“. Nach einer 
kurzen Ansprache von Seni-
orenbeiratssprecher Jürgen 
Gille durften rund 70 Besu-
cher*innen über 60 Jahren 
den vergünstigten Filmspaß 
genießen. Gemeindemitarbei-
terin Beatrice Düring, die die 
Seniorenarbeit betreut, freut 
sich über den großen Ansturm: 

„Dass die erste Live-Veran-
staltung nach Corona so gut 
angenommen wurde, freut 
mich persönlich besonders“. 
Verabschiedet wurden die 

Teilnehmer*innen mit einem 
Blütengruß, der durch die Se-
niorenbeiratsmitglieder per-
sönlich überreicht wurde.
� (Foto: GM/ Beatrice Düring)

Erfolgreiche Ü60-Kino-Veranstaltung 
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Besteck-Set „Philadelphia“,
24-tlg. Chromargan® Edelstahl
18/10 poliert, für 6 Personen,
spülmaschinenfest. 63356
UVP 99.99

10%
Größter WMF Store
in der Region! Neueröf

fnung mit

Werksberatung vom 15. bis 18.06.2022

als Direkterstattung
ab 500 € Einkaufswert

50€ IN
BAR

als Direkterstattung
ab 100 € Einkaufswert

10€ IN
BAR

Mittwo
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Freitag

17
Juni
77

Samstag

18
Juni
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100€
alsDirekt-
erstattung

ab 1000 € Einka
ufswert

IN BAR
Barer Einkaufs-
vorteil für Sie!

Mi. 15. bis Sa. 18.06.2022
Lustige Kinder Rallye

durch das Wohn-Center

Wohn-Center Spilger GmbH & Co. KG
Römerstraße 115 • 63785 Obernburg

Tel.: 06022 504-0 • Fax: 06022 504-133

Montag bis Freitag 10.00 - 19.00 Uhr
Samstag 10.00 - 18.00 Uhr
www.spilger.de

1) Gültig an den Aktionstagen, bei Neuaufträgen. Pro Kunde und Auftrag nur eine Rückerstattung möglich. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Alle reden von Entlastung. Wir handeln!

ASH-BACK
1)

auf alle WMF
Artikel

1)

1)

Ausschneiden und mitbringen!

!

Gültig von Mi. 15. bis Sa. 18.06.22 von
14.30 bis 17.00 Uhr. Gegen Vorlage für
eine Person. Abb. ähnlich. MHZ_A1022.

Gültig von Mi. 15. bi
von 11.30 bis 14.30 Uhr. Gegen Vorlage für
eine Person. Abb. ähnlich. MHZ_A1022.

von Mi. 15. bis Sa. 18.06.22
von 11.30 bis 14.30 Uhr, Abb. ähnlich.
MHZ_A1022.

VORTEILSCOUPONS
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Zu jedem Stück
Kuchen eine

Kaffeespezialität

Zu jedemHauptgericht
1 Beilagensalat oder
1 Softgetränk 0,3 Liter

Für alle Kinder:
Nudelnmit
Tomatensoße

gratis gratis 1.50

A
us
sc
hn

ei
de

n
un

d
m
itb

rin
ge

n

Gültig an den Aktionstagen, bei Neu
aufträgen. Ausgenommen in unseren Anzeigen und Prospekten beworbener Ware.

49.-
UVP 99.99

s Sa. 18.06.22
Uh G V l fü

Gültig v
11

Auch bei allen bis zu
80% reduzierten Einzel-
& Ausstellungsstücken!

im gesamten Sortiment!

Jeden Freitag
und Samstag
J d F i

Mit einer tollen

Überraschung für

jeden Teilnehmer!

Wieder geöffnet!

1Juni

CA
WWIR FÖRDERN SCHÖNERWOHNEN!



10 KW 23

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Impressum

Herausgeber: Rhein Main Verlags GmbH, 
Löwengasse 12, 63263 Neu-Isenburg,  
Tel. 0 61 02 - 8 68 82 - 0, info@rheinmainverlag.de, 
Geschäftsführung: Bernd Maas, Angelika Hofferberth
Erscheinungsweise: Donnerstags im Abonnement 
wöchentlich in Eppertshausen – Einzelpreis –,45 €
Annahmestelle: Isolde Schmidt, Feldstr. 5a, Epperts-
hausen, Tel. 0 60 71 - 3 64 72
Büro:  Bieberer Str. 137, 63179 Obertshausen  

 Tel. 0 61 06 - 2 69 97 - 0 
Fax 0 61 06 - 2 69 97 - 20

Redaktion: Silke Theurer (V.i.S.d.P.)
 Tel. 0 61 06 - 2 69 97 - 15
E-Mail: redaktion@heimat-zeitungen.de
Redaktionsschluss: Dienstag, 12.00 Uhr 
Für die Beiträge der Gemeinde Münster ist  
V. i. S. d. P. Gemeinde Münster, Mozartstraße 8, 
64839 Münster
Anzeigen:  Tel. 0 61 06 - 2 69 97 - 16 

Fax 0 61 06 - 2 69 97 - 20
E-Mail Anzeigen: anzeigen@heimat-zeitungen.de 
Anzeigenschluss: Dienstag, 12.00 Uhr 
Layout, Anzeigensatz und Druck:  
Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG, 
Gutenbergstraße 1, 63571 Gelnhausen
Vertrieb: EGRO Direktwerbung GmbH, 
Obertshausen, Tel. 0 61 04 - 49 70 - 0

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore

Müll

Samstag, 11. Juni
Abfuhr Gelbe Säcke
Dienstag, 14. Juni
Abfuhr Restmülltonne & 
-container

Geburtstage
10.06.2022
Max Fischer
Im Niederfeld 14, � 71 Jahre
16.06.2022
Karl Groh
Friedhofstr. 25, � 87 Jahre

 
Notdienste

10.06.	 Schloss Apotheke
	 Platanenallee 34
	 Babenhausen
	 Tel. 06073/726080
11.06.	 St. Georgs Apotheke
	 Altheimer Str. 7
	 Münster
	 Tel. 06071/31186
12.06.	 Center Apotheke
	 Offenbacher Str. 9
	 Dietzenbach
	 Tel. 06074/914280
13.06.	 Breidert Apotheke
	 Breidertring 2A
	 Ober-Roden
	 Tel. 06074/98218
14.06.	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104
	 Ober-Roden
	 Tel. 06074/94750
15.06.	 Apotheke im Kauf	
	 land
	 Ober-Rodener Str. 13-	
	 15, Urberach
	 Tel. 06074/7284088
16.06.	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Str. 35
	 Ober-Roden
	 Tel. 06074/98501

Damengymnastik donners-
tags wie gewohnt um 18.45 Uhr 
in der Sporthalle. Die Gymnas-
tik findet unter den geltenden 
Corona-Regeln statt.  Interes-
sierte und sportbegeisterte Da-
men aller Altersgruppen sind 
zum Schnuppertrainieren je-
derzeit willkommen.
Würfelgemeinschaft „Alfa 
Hala“: Ergebnisse 19. Spiel-

tag:  „Fuzzi“ Emil sicherte sich 
durch einen famosen Ends-
purt im letzten Spiel seinen 
2. Saisonsieg und gewann mit 
48 Punkten. Weitere Plätze: 2.  
„Wäscher“ Werner, 3.  „Heino“ 
Hubert, 4.  „Mariechen“ Klaus, 
5.  „Checker“ Piet,  6.  „Titsch“ 
Hans, 7.  „Porzeler“ Jürgen,8.  
„Bosse“ Hans, 9.  „Fipser“ Rein-
hard, 10.  „Doodegräwer“ Sepp. 

FV 1920 Eppertshausen

Landeskinderturnfest: 
Wer am Samstag, 18. Juni, mit 
nach Frankfurt-Höchst zum 
Turnfest der hessischen Kinder 
möchte, kann sich bis 12. Juni 
anmelden. Mitkommen zum 
Zuschauen und Teilnahme an 
den Mitmachangeboten kön-
nen die Turnkinder ab 1. Klasse 
und gerne auch deren Eltern. 
Nähere Informationen gibt es 
über die Übungsleiter und auf 
der Homepage tav-eppertshau-
sen@t-online.de.
Sommerfest am 2. und 3. Juli 
im Biergarten der Vereinsgast-
stätte: Der Vorstand bittet die 
Mitglieder darum, die gemail-
ten oder in die Briefkästen 
ausgeteilten Dienstabfragen zu 
beantworten. Den Zugang zur 
Online-Dienstliste teilen die 
ÜbungsleiterInnen und Traine-
rInnen auf Anfrage mit.
2. Eppertshäuser Storchen-
lauf am 25. September. An-
meldungen sind ab sofort über 
die TAV-Homepage oder auf 
www.storchenlauf.de/Anmel-
dung/ möglich.

Sportbetrieb
Sportabzeichen: Training und 
Abnahme der leichtathleti-
schen Disziplinen ab 14.Juni 
dienstags ab 18.30 Uhr im 
Sportzentrum Eppertshausen. 
Treffpunkt an der Laufbahn. 
Eine Vereinszugehörigkeit ist 
nicht nötig. 
Leichtathletik im Sportzen-
trum: Schüler ab 2. Klasse am 
Mittwoch von 16 bis 17.30 Uhr.
Schüler ab 1. Klasse am Freitag 
von 14.30 bis 15.30 Uhr.
Schüler ab 5. Klasse am Freitag 
16 bis 17.30 Uhr ab Klasse.
Schüler ab 5. Klasse am Sams-
tag 10 bis 12 Uhr ab 5.Klasse.
Walking donnerstags 18.30 
Uhr Treffpunkt: Sportzentrum, 
Nieder-Röder-Straße 99. Bei Re-
gen entfällt das Training. 
Fitnesstraining Damen diens-
tags von 20 bis 21 Uhr in der 
Sporthalle des Sportzentrums.
Gymnastik 55+ von 17  bis 18 
Uhr im Haus der Vereine fällt 
bis auf weiteres wegen Erkran-
kung der Übungsleiterin aus. 
Teilnehmerinnen sind diens-

tags in der Jedermanngymnas-
tik 60+ jederzeit willkommen.
Seniorengymnastik mit Sitz-
möglichkeit, dienstags 15.30 
bis 16.30 Uhr in der Bürgerhal-
le
Jedermanngymnastik 60+  
dienstags von 15.30 bis 16.30 
Uhr in der Bürgerhalle.
Functional Training online 
dienstags und freitags jeweils 
20.15 bis 21.15 Uhr. Gerne 
auch für Nichtmitglieder zum 
Schnuppern. Anmeldung unter 
Tel. 0174/35 66 220 für Link.
Eltern-Kind-Turnen mitt-
wochs: Gruppe 1 von 15 bis 16 
Uhr und Gruppe 2 von 16 bis 
17 Uhr in der Bürgerhalle.
Die Eltern werden gebeten, 
auch in der Sportstunde eine 
Maske zu tragen.
Tanzen für Grundschulkin-
der, dienstags von 17.30 bis 
18.30 Uhr in der Sporthalle des 
Sportzentrums
Tanzgruppe EinzigArt, mitt-
wochs von 17.30 bis 18.30 Uhr 
in der Bürgerhalle für Jugend-
liche im Alter von 13 bis 17 

Jahren.
Tanzgruppe Just for Fun, 
dienstags von 21 bis 22 Uhr in 
der Sporthalle des Sportzent-
rums.
Turnen Jungen Wettkampf-
gruppe dienstags von 17 bis19 
Uhr. Weitere Termine: freitags 
16 bis 18 Uhr und samstags 10 
bis 12 Uhr. Alle Trainingsstun-
den finden in der Sporthalle 
des Sportzentrums statt.
Turnen Jugendliche ab 16 
Jahren dienstags ab 19 Uhr in 
der Sporthalle des Sportzent-
rums 
Turnen Männer, dienstags ab 
19 Uhr in der Sporthalle des 
Sportzentrums 
Abteilung Tennis: Aktuelle 
Informationen gibt es im In-
ternet unter folgender Adresse: 
www.tav-tennis.de
Geschäftsstelle : Das Büro im 
TAV-Heim, Jahnstraße 2, Ein-
gang durch das Tor an der Hüt-
tenstraße, ist mittwochs von 18 
bis 20 Uhr besetzt (Tel. 62300).  
Aktuelle Informationen unter 
www.tav-eppertshausen.de.

TAV Eppertshausen

Der Jahrgang trifft sich am 
Mittwoch, 22. Juni, um 17 Uhr 
zu einem gemütlichen Beisam-
mensein bei Andy und Billy in 
der TAV-Gaststätte Jahnstraße!
Die Partner von verstorbenen 
Schulkameraden sind dazu 
ebenfalls eingeladen. Auf ein 
baldiges Wiedersehen.

Jahrgang 1938                  
Eppertshausen

Ergebnisse: 1. Helmut Koch 
2.147 Punkte, 2. Stefan Klink 
2.067, 3. Harald Kolb 2.1014, 4. 
Lorenz Bauer 1.925, 5. Jürgen 
Ruppert 1.781,6. Hartmut Syd-
lik 1.766.
Am kommenden Dienstag trifft 
man sich wieder um 19 Uhr im 
TAV-Heim in der Jahnstraße 2. 

Skatclub                              
Eppertshausen

Einsatzabteilung: Die Ein-
satzabteilung trifft sich am Don-
nerstag, 30. Juni, um 19 Uhr zur 
Übung.
Die Kinderfeuerwehr (Schul-
kinder von 6 bis 9 Jahren) trifft 
sich am Montag, 20. Juni, von 
16.45 bis 17.45 Uhr vor dem Feu-
erwehrhaus. 
Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 bis 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus. Mitma-
chen können Jugendliche von 
10 bis 17 Jahren.

Freiwillige Feuerwehr                    
Eppertshausen

Die Jahreshauptversammlung 
des „Fördervereins des FVE“ fin-
det am 14. Juni statt. Beginn ist 
um 19.30 Uhr in der FVE-Gast-
stätte.  Hierzu sind alle Mitglie-
der recht herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnung ist vor-
gesehen: 1. Begrüßung durch 

den 1. Vorsitzenden - Totenge-
denken, 2. Verlesung des Proto-
kolls der letzten Versammlung 
vom 21.8.20, 3. Bericht des 1. 
Vorsitzenden (Geschäftsjahre 
2020 und 2021), 4. Bericht des 
Rechners, 5. Bericht der Revi-
soren, 6. Wahl des Altersprä-

sidenten und Entlastung des 
Vorstandes, 7. Neuwahlen des 
Vorstandes, 8. Veranstaltungen 
und Aktivitäten 2022 und 2023, 
9. Verschiedenes.
Anträge können bis drei Tage 
vor der Versammlung über den 
Vorstand eingereicht werden.

Verein der Freunde und Förderer des FVE 

Eppertshausen (EA) Der OWK 
Eppertshausen lädt für Sonn-
tag, 19. Juni, zu einer Ta-
ges-Fahrradtour zum neuen 
Goetheturm im Frankfurter 
Stadtwald ein. 
Man trifft sich um 10 Uhr an 
der Bürgerhalle in Eppertshau-
sen und radeln gemeinsam 
über Rödermark nach Dietzen-
bach zum Patershäuser Hof und 
dann über Gravenbruch und 
der Stadtgrenze Offenbach zum 
Goetheturm im Frankfurter 
Stadtwald. Wer Lust hat, kann 
den Goetheturm über seine 196 

Stufen in eine Höhe von 43,3 
Meter besteigen und den herr-
lichen Rundblick auf die impo-
sante Frankfurter Skyline genie-
ßen. Nach einer kleinen Pause 
fährt man dann über Frank-
furt-Oberrad Richtung Gerber-
mühle. Von dort auf dem Main-
radweg über Offenbach nach 
Mühlheim am Main. Durch 
die Stadt geht es zur Einkehr in 
die Gaststätte „Zum Forsthaus“ 
mit ihrem großen Biergarten. 
Nach einer ausgiebigen Pause 
radelt man über Obertshausen 
nach Weiskirchen und an der 

S-Bahnstrecke zurück nach Ep-
pertshausen.
Die Gesamtstrecke beträgt rund 
65 Kilometer. Ein verkehrssi-
cheres Fahrrad und ein Fahr-
radhelm sind Voraussetzung für 
die Tour. 
Infos auch auf der Homepage 
www.owk-eppertshausen.de. 
Wer Interesse hat, meldet sich 
bitte bei den Familien Peter 
Noll (Tel. 391855) oder Bern-
hard Kraus (Tel. 34681) an. Gäs-
te sind jederzeit sehr herzlich 
eingeladen an den OWK-Unter-
nehmungen teilzunehmen.

Tages-Fahrradtour des OWK Eppertshausen                                                                   
zum neuen Goetheturm in Frankfurt

Eppertshausen (EA) Insgesamt 
wurden nach der Info- und 
Spendenveranstaltung der Kol-
pingsfamilie schon über  5.000 
Euro für die LKW-Hilfstansporte 
in die Ukraine gespendet. Dafür 
herzlichen Dank an alle Spen-
der*innen.
Für einen weiteren Hilfstrans-
port benötigt man dringend 

noch weitere Spenden.  Wer 
einen weiterenTransport un-
terstützen möchte, kann auf 
das Konto der Gemeinde Ep-
pertshausen DE58 5085 2651 
0083 3039 25 mit dem Verwen-
dungszweck „Hilfstransport 
Eppertshausen Ukraine“ oder 
über PayPal unter spenden@kol-
ping-eppertshausen.de spenden.

Kolping ruft zu weiteren Spenden für 
LKW- Hilfstransport in die Ukraine auf

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Annahmestelle für Klein-
anzeigen, Glückwunsch- 
und Traueranzeigen
Isolde Schmidt,  
Eppertshausen,  
Tel. 06071 | 36 47 2

Eppertshausen (EA) Die Pro-
grammhefte für die diesjährige 
Ferienfreizeit sind fertig! Die 
Broschüren werden in den Klas-
sen der Stephan-Gruber-Schule 
sowie Mira Lobe Schule nach 
Pfingsten verteilt. Weitere Ex-
emplare können zu den Öff-
nungszeiten des Rathauses und 
JUZ abgeholt werden. Weiter 
ist das Programm auf unserer 
Homepage der Gemeinde Ep-
pertshausen hinterlegt.
Dieses Jahr werden wir wieder 
ein Outdoor Programm für 
Schülerinnen und Schüler, der 
1. Klasse bis unter 14 Jahre an-
bieten und ihr könnt euch auf 
folgendes freuen: Adventure 
Golf mit dem CDU-Gemeinde-
verband, Olympiade mit dem 
Sport Coach Team, Kochkurs 
für Mädchen mit Roland Groh,  
Basteltag mit den Hobby Künst-
lern und Pizza von Ciao Italia, 
Breitefeld Spielplatz mit dem 
Ehrenamtskreis, Fahrradaus-
flug zur Straußenfarm mit dem 
Partnerschaftsverein Codigoro, 
Spiel und Spaß mit dem TAV, 
Sportabzeichen mit dem Tisch-
tennis Club, Garten Tag auf der 
JUZ Farm, Funny-Ball mit den 
Handball Mädchen, das Haus 
der Materialien mit der Kath. 
Kirche und natürlich die legen-
däre Kino Nacht mit unserem 
Bürgermeister. Die FVE Jugend 

sowie die Jugendpflege und der 
Sport Coach veranstalten dieses 
Jahr ein großes Spielefest nach 
der Fahrt der Kolping Jugend 
nach Senegallia, sodass alle 
Kinder an diesem Fest teilneh-
men können. Auch zur Fahrt 
nach Senegallia sind noch An-
meldungen möglich und über 
die Kolping Jugend zu buchen. 
Weiter wird das JUZ wieder 
- als Betreuung und nach vor-
heriger Anmeldung für Kinder 
ab der 1. Klasse - in den letzten 
drei Wochen der Sommerferi-
en geöffnet sein. So bietet die 
Betreuung der Stephan-Gru-
ber-Schule für die ersten drei 
Wochen eine verlässliche Be-
treuung nach Anmeldung an 
und das JUZ eine weitere feste 
Möglichkeit der Freizeitgestal-
tung in den letzten drei Wo-
chen. Die Öffnungszeiten des 
JUZ in dieser Zeit sind von 9 bis 
13 Uhr 
Eine Anmeldung für die Feri-
enfreizeit kann ausschließlich 
am 20.und 27. Juni sowie am 4. 
Juli von 18 bis 19 Uhr im JUZ 
an der Bürgerhalle erfolgen. 
Spätere Anmeldungen sind nur 
noch bei nicht ausgebuchten 
Veranstaltungen möglich.
Rückfragen gerne unter Jugend-
pflege@eppertshausen.de oder 
Fachbereich 4, Jugendpflegerin 
Stephanie Groh, Tel. 3009-43.

Programmhefte für                          
Ferienfreizeit sind fertig

Vom Standesamt
Trauung 
Am 05.06.2022 Herr Steffen 
Hubert Albl und Frau Beatrice 
Albl geb. Wichmann, beide 
wohnhaft in Eppertshausen, 
Konrad-Adenauer-Straße 9 

Fundsache
1 Schlüsselbund mit Auto-
schlüssel

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen
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